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Badischer Landtag.
2. Kammer ." ± Karlsruhe , 17. März .

4 6. Sitzung .
räsibent Gönner cröffnete 9)4 Uhr die Sitzung,
m RegterungSlisch : Minister Eisenlohr und RegierungS -

tommissäre.
Tagesordnung : Fortsetzung der Berathung des Budgets des

Ministeriums des Innern für die Jahre 1900 und 1901
Titel 1 biS 11. 18 bis 21 der Ausgaben und Titel 1, 2 und 9 der Ein¬
nahmen.

Der Präsident theilte mit , daß eine Vorlage eingekommn ist, di-
Steuererhebung im Monate April betreffend.

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Aba Fieser (natl .) : Ich hätte das Wort nicht ergriffen , wenn

mich die Angriffe des Abg . Wacker nicht dazu veranlaßt hätten . Zunächst
will ich bemerken , daß mich eine im Laufe der Debatte vom Ministertisch
abgegebene Erklärung gefreut hat . Der Herr Minister hat gesagt , daß
b« un» in Baden zu viel polizeilich gestraft werde und daß nach dieser
Seite nun Remedur geschaffen werden sollte. Wer politisch thätig ist und
im Lande herumlommt, der muß sagen , daß oft in unbedeutenden Dingen
hart gestraft wird . Man brinat den Ausfall von Wahlen in Zusammen¬
hang mit dem Strafen . Es ist nicht nothwendig, daß auf dem Gebiete
der Bau - , Gesundheits- , Straßen- usw . Polizei gestraft wird . Hier sollte
man nur strafend Vorgehen, wenn sich hartnäckiger Widerstand zeigt . Es ist
in der Debatte die Höhe der Gemeindelasten erörtert worden. Auch ich
bin der Ansicht, daß dieser Frage die Regierung ihre vollste Aufmerksam¬
keit zuwenden soll und sie bestrebt fein muß , die ärmeren Gemeinden mög¬
lichst zu entlasten. Das kann zum Theil durch die Erhöhung der KreiS-
dotaiion geschehen . Ich gebe zu , daß auch Städte bedeutende Schulden
haben , sie sind aber bei den kolossalen Leistungen der Städte gerechtfertigt.
Es ist in der Diskussion auf die Verhältnisse der Anstalt Flehingen
hingewiesen worden . Es sind , wie ich aus meiner beruflichen Thatigkeit
erfahren konnte , dort niederträchtige Subjekte schlimmster Art untergc-
bracht . Da oft es nöthig, daß der Staat der Anstalt besser beispringt.
Was die Züchtigungen an dieser Anstalt anlangt , so bin ich der
Meinung , daß nur bei jüngeren Pfleglingen diese Strafe Platz greifen
soll, nicht aber auch bei den älteren Pfleglingen , denn die Prügelstrafen
sind bei ihnen keinBesserungsmittcl , denn sie stumpft den letzten Funken
Ehrgefühl ab. Wir sehen, daß wir mit der humanen Behandlung viel
erreicht haben . Wir baben andere Verhältnisse als im Mittelalter, in
dem die Kirche herrschte und Einfluß hatte und in dem man folterte und
viertheilte. Und noch einige Worte zu den Ausführungen Wackers ,
Wacker hat gesagt , ich habe ihn provozirt . Ich glaube, es war für Jeden
Aar , was ich mit meinen Ausführungen sagen wollte . Wenn man mit
dem Triumphe , die Macht de» Nationalliberalismus gebrochen zu haben,in den Landtag eingezogcn ist , so mußte es Einem reizen, den Chef des
Centrum » , nachdem dessen Bundesgenossen Muser und Fendrich ihre
Theorien über Revolution entwickelt hatten , zu provozirrn . Herr Wacker
hat angefangen, mit pastoraler Salbung mir Anstandsmaßregeln zu er-
thetlen . Er hätte sich das ersparen können , denn, um von ihm etwas
zu erlernen, bin ich zu alt und dann erscheint mir auch Herr Wacker
rein nachamenswcrthes Beispiel. Er soll mit der Besserung zuerst bei
sich anfaagen . In der Länge seiner Rede und im Provoziren Anderer ist
Wacker uns Allen voraus . Die Art langweiliger Belehrung Wackers
weise ich zurück. Wacker hat behauptet, baß ich zwischen dem Jahre 1848

Im Schatten der Wacht.
Roman von F . Ar ne selb .

(Nachdruck verboten .)
(80 . Fortsetzung.)

Der Assessor trat an den Landgerichtsrath heran und flüsterte
ihm einige Worte zu.

„Ja , wollte soeben darauf kommen," bemerkte dieser , und sich
wieder zu LeziuS wendend , fuhr er fort : „Die Leich« Ihrer Mutter
ist geöffnet gewesen, innere Theile scheinen einer genauen Unter¬
suchung unterworfen worden zu sein ; wir glauben in diesem Um¬
stande die Erklärung zu finden , warum sie die Tod « erst später wieder
beerdigt und Ihre Ummer , wie di« Frau Heyne angegeben , so ängst¬
lich verschlossengehalten haben ."

„Ich muß diese Folgerung als richtig anerkennen ."

„Weshalb thaten Sie das ?"

„ Herr Landgerichtsrath , ich bin Arzt ."

„Warum mußten Sie Ihre Mutter zum Gegenstand Ihrer
w ffenschaftlichen Untersuchung machen?"

„Ich hatte sie gesund verlassen und fand sie bei meiner Rück¬
kehr nicht wieder ; ein jäher Tod hatte sie hinweggerafft . Es ließ
mir keine Ruhe , ich mußte wissen, woran sie gestorben war ! " rief
Geo . g von seinen Gefühlen fortgerissen , ohne zu bedenken, daß dieses

gugeständniß nicht ganz im Einklang mit seinen vorher gemachten
»gaben stehe.

„Ihre Mutter war den Angaben des TckdtenscheineS zufolge an
Herzschlag gestorben.

"
Der kann sehr verschiedene Veranlassungen haben, " antwortete

der Doktor .
„Das mukhinaßrn Sir ?" fragte Dr . Dreher schnell und bat

demn den Gerichtsrath mit Blick und Wort um Entschuldigung für
diesen Uebergriff .

„Darauf möchte ich die Antwort verweigern .
"

„Kollege ! " bat jetzt Dr . Dreyer , thun Sie oas nicht ! Der Arg¬
wohn, daß bei« Tod» Ihrer Mutt« nicht albA » it recht»» Dingen

und 1849 einen Unterschied mache. Ich weiß nicht , ob Herr Wacker
meine Ausführungen riqüig verstanden hat. Im Jahr « 1848 herrschte
eine große Begeisterung in der deutschen Nation und von dieser Zeit
spreche ich mit Anerkennung . Wenn man zwischen dem Jqhre 1848 und
1849 unterscheidet , so verlangt dies die Gerechtigkeit objektiver Beur -
theilung. Wenn ich gesagt habe , daß in der Frankfurter Paulskirche
Schwätzer saßen , so habe ich dies gethan, weil jene Männer Reden hielten
statt zu handeln und weil sie Schuld waren, daß aus der verheißungvollen
Bewegung des Jahres 1848 nichts entstanden ist . In meinem Urtheil
berufe ich mich auf den Demokraten Johanne ? Scherr , der in seinem
Werke „Tragikomödie der Menschheit " von jener Zeit sagt , daßAlles mittel¬
mäßig gewesen sei. Das Jahr 1849 ist aber anders als das Jahr 1848
Im Jahre 1849 mußte Jever wissen, daß die Sache herum war . ES
war ein Verbrechen Angesichts der Lage ziel - und planlos darauf loszu-
gchen in einem Lande wie Bade» , in dem die Reichsverfassung anerkannt
war . DnS Jahr 1849 war ein sozialrevolutionäres, alle katilinarischen
Existenzen ganz Europas kamen in jenem Jahre bei uns zusammen. Ich
will nicht von o- m Führer der Meineidigen, dem Polen reden , der vor
Allem darauf bedacht war , sein Geld , das er sich vorausbczahlen ließ, in
Paris in Sicherheit zu bringen, ich darf aber von Struve und dessen
Bande reden , unter der die Bürger zu leiden hatten und die nichts weniger
waren als FreiheitShclden . Brentano , der damals als Ratte das sinkende
Schiff verließ, hat Struve in einem Briefe richtig beurtheilt . In
unserm Lande, dak die Reichsverfassung anerkannt, einen wohlwollenden
Fürsten und ein liberales Ministerium besaß , verleitete man die Sol¬
daten zum Treubruch und beschwor eine Revolution herauf , die das
schwerste Unglück über unser Land brachte . Es war ein frivoles gesuchtes
Verbrechen und es sind daher die , welche mit der Waffe in der Hand ge¬
faßt wurden Mit Recht standrechtlich behandelt worden. Jenen ver¬
brecherischen Versuch kann man nicht eine freiheitliche Bewegung nennen,
Wenn Herr Wacker sagte , daß ich die Vorgänge und Männer des Jahres
1849 anders beurtheilt hätte, wenn der Erfolg der Waffen ein anderer
gewesen wäre, so ist das eine jener Verleumdungen und Verdächtigungen,
die Wacker eigen sind . Ich schließe, in dem ich sage , Herr Wacker hat
gegen mich einen Vorwurf erhoben , den ich als eine wissentliche Verleumd¬
ung bezeichne.

President Gönner : Ich kann diese Aeußerung des Mg . Fieser
nicht zulasten . Zu dieser Aeußerung war um so weniger Anlaß,

' als ich
die Ausführungen des Abg . Wacker nicht zugelassrn habt . Ich muß den
Abg . Fieser 'rügen.

Mg . WilckenS (natl.) : Mit Befriedigung kann ich konstatiren
daß . trotz der politischen Dissonanzen im Laufe der Debatte die
Thatigkeit de» Ministeriums anerkannt worden ist . Das Bestreben des
Ministeriums , den großen sozialen und wirthschaftlichen Fragen der Zeit
Berechtigung widerfahren zu lassen , findet im Volke -volle Würdigung
Was gegen den Minister vorgebracht wurde, ist nicht von Belang . Man
kann den Minister nicht für die Mißgriffe untcraeordnetcr Organe ver¬
antwortlich machen. Daß Verstöße vorkamen , läßt sich nicht vermeiden.
Daß auf dem Gebiete der Polizeibestrafungen des Guten zu viel gethan
wird , ist richtig . Es braucht nicht auf jede Anzeige eine Strafverfüg¬
ung erlassen werden . Die Frage , ob der Minister da? Recht hatte , die
Gedenkfeier in Mannheim zu verbieten , muß mit ja beantwortet werden.
Die Bewegung des Jahres 1848 war eine revolutionäre und ihr Ge -,
dächtniß nach 5Ö Jahren zu glorifiziren, ist in einem monarchistischenStaate nicht angängig. Es ist in der Debatte von den Gemeindeschulden
der großen Städte die Rede gewesen. Die Schulden der Städte geben zu.
Bedenken keinen Anlaß , denn die steuerpflichtigen Kapitalien vermehren
sich jährlich.

Abg . Köhler (Centr.) wünschte eine Aenderung der baupoli¬
zeilichen . Vorschriften bei der Anlage von Stuhldächern . Auch ist eine
mildere Praxis bei der Handhabung der Baupolizei geboten .

Minister Eisenlohr : Die Handhabung der Baupolizei ist eine
schwierige. Die Regierung ist der Meinung , daß dieselbe einer Revision
unterzogen werden soll. Was die Gememdeschulden in den größerenStädten betrifft , so holte ich es für wllnschenSwerth , daß ein Normal-

zugegangen , ist durch Ihre Handlungsweise rege gemacht ; noch ist
sie über der Erde — " *

„Nein , nein, " unterbrach ihn Lezius schnell und angstvoll . „ Ihr
sollt ihre Ueberreste nicht nochmals durchwühlen ; ich will reden .
Meine arme Mutter war schon lange nicht mehr glücklich in ihrer
zweiten Ehe , so ängstlich sie das auch vor den Augen der Welt ver¬
barg . Nur mir hatte sie ihr Elend bekannt , zuerst als ich beim Tode
meines OnkelS Christian nach Arnrode kam . Das war der Grund ,
wrShalö ich mich hier niederlieb . Ich wollte ihr nahe fein , sie be¬
schützen , wenn es noth that , und war doch im entscheidenden Augen¬
blick nicht zur Stelle .

"

„Herr Doktor , sind Sie sich bewußt , welche Anklage Sie mit
diesen Worten gegen Ihren Stiefvater erheben ?" fragte der Rath .

„Ich mag ihn nicht anllvgm ."

„Sie haben nichts gefunden , was Ihren Verdacht bestätigt
hätte ?"

Dr . Lezius zögerte sichtlich. „Nein ! " stieß er dann wie mit
Anstrengung hervor und fügte hinzu : „Ich — bin nicht fein Richter .

"

„Ade- ich würde '
es sein, wenn er sich einer Verbrechens schuldig

gemacht hatte, " sagte der Lattdgericht »rath sehr ernst . „Wenn Ihre
Beschuldigung Begründung hat , so müßten Steckbriefe hinter chm
erlassen werden .

"

„Nein, " schrie Lezius in einer Erregung , welche den Herren
nicht recht verständlich war , „lassen Sie ihn — ich klage ihn nicht
an — ich habe nichts gefunden , ich — i chmag nicht gegen ihn zeugen !"

„Aber —" begann der LandgerichtSrath .
Doch Leziu» fiel chm in die Rede . „ Lassen Sie die Sache

ruhen — ich war im Jrrchum . Erlauben Sir . daß ich mich ent¬
fern« ; oder bin ich Ihr Gefangener ?"

„Da » find Cie nicht ; Cie werden sich zwar wegen der von Ihnen
begangene« ungesetzlichen Handlung zu verantworten und Ihre
Strafe zu erdulden haben ; in Untersuchungshaft kann ich Sie wegen
dieses Vergehens nicht nehmen.

"
„So lassen Sie mich gehen , damit ich die Ueberreste meiner ge¬

liebten Mutter wieder in den Cchvoh der Srdr bette ."

statut geschaffen wird, nach welchem sich die Tilgung der städtischen An¬
lehm vollziehen soll. Bezüglich der Anstalt Flehingen muß ich bemerk«
daß dieselbe unentbehrlich ist.

Abg. Dicterle (Centr.) empfahl die Gemeinden Ci . Peter un>
St . Märgen der Unterstützung der Regierung, wieS auf die segenbringeud-
Wirkung der Anstalt Hörden hin und wünschte , daß bte Anstalten
Flehingen und Sickmgen auf konfessionellen Boden gestellt und di '
Thatigkeit der Ordensgeistlichm an diesen Anstaltm zugclassen wird
Redner wendet « sich sodann gegen den Abg. Fieser, nahm Wacker gegen
dessen Angriffe in Schutz und führte auS : Wir haben «S noch ni'
nöthig gehabt , unser monarchistisches Gefühl zu revidiren . Die Reden
über die Bewegung der Jahr « 1848 und 1849, die übrigen» in gar keinern
Zusammenhang mit dem Ministerium de» Innern stehen, habe ich für
überflüssig gehalten . Daß man dem Abg . Wacker nachsagt, er habe wiffent
lich verleumdet , geht zu weit ,

Präsident Gönner : Di« Abschweifungen auf die Jahre 1848/49
waren mir nicht willtommen und nicht sympathisch . Aber die Sache ist
begonnen worden mit Angriffen auf die Regierung, weil sie die Mann
heimer Gedenkfeier verboten hat . Man suchte ein Unrecht der Regierung
unter Hinweis auf den Charakter jener Bewegung festzustellen . Ick
habe die Redner sprechen lassen, um mir den Vorwurf zu ersparen , das
ich die Redefreiheit beschränkt.

Minister Eisenlohr : Die Anstalten, von welchen der Abg
Dietcrlc sprach , sind nicht staatlich . Es ist übrigens schon heute rin The ,
dieser Anstalten konfessionell. Die gute Wirkung der Anstalt Hörden er
kenne ich voll an. Herr Geistlicher Rath Rollfuß hat sich durch Schaff¬
ung derselben unvergänglichen Ruhm erworben.

Abg. M a m p e l (Antis.) bat, der Gemeinde Schönau eine Unter
stützung zuzuweisen , damit dieselbe einen Arzt anstellen könne .

Abg . O b k i r ch e r (natl . ) wendete sich gegen den Abg. Dieterkr
Derselbe hat wieder eine Lanze für die Ordenspriester eingelegt. E'
soll aber kein Umweg gefunden werden , die Ordensleute ins Land zu brin
gen . Der finstere Geist der Orden ist nicht geeignet , die verdorbene,
Wesen wieder für die Welt zu erziehen. (Lachen beim Centrum .) Di
Gründe , welche gegen die konfessionellen Schulen gelten , gelten auch geger
die konfessionellen Anstalten. Der Anregung Dieterle's darf nicht statt¬
gegeben werden.

Es folgte ein Schlußwort der Derichterstaiters Lauch woraus u
di« Spezialberüthuno eingetreten wurde .

Nach kurzen Bemerkungen de » Abg . Birkrnmayer (Centr.
'
.

und des Ministers Eisenlohr wurde dieselbe abgebrochen und di
Sitzung geschlossen .

Nächste Sitzung : Dienstag halb 4 Uhr . Fortsetzung der heutiger
Berathung .

Badische Chronik.
* Mounüujnu 17. März . Die Stadt Mannheim wird auf der

Pariser M MMM Wg bekanntlich ein schmiedeiserneß Tsbor das für
die°MNffMl !kMflgcwerbeschule bestimmt ist ,

'
aWssellen . Das Meister¬

werk der Schmtcdeiunst wurde in der Werkstatt des hiesigen Kunstschmie¬
des Josef Neuser fertiggestellt und wird die Augen aller Kunstverstän¬
digen auf die großartige Entwickelung des Schmiedehandwerkesin unserer
Siadt lenken. Gittrrstärbe sind bei dem neuen Thore nicht zu sehen .Alles löst sich in ornamentalen Schmuck, in Ast- und Blätterwerk auf.
Unten mit kraftvollen , wuchtigen Formen einsetzend streben die mittleren
Verzierungen in lebendigen , edlen Linien der Hohe zu , die in zarte»
Formen gehalten ist. In fein ausgeführtem, duftig wirkenden Eichenlaub
erblickt man in der Höhe das badische Wappen mit der Mauerkrone , durch
welche auch das ganze Werk gleichsam gekrönt wird . Der Rahmen der
Thorflügel ist an den Seiten einfach und ruhig gehalten, um die Pracht
der Flügel selbst umso mehr zum Ausdruck kommen zu lassen. Diese
Flügel bestehen in graziösen Ranken und voll wirkenden Rosetten und
Blättern, die lebendigsten Eindruck machen und wie Produkte der frei
schaffenden Natur selbst erscheinen. Bei der ungeheueren Größe de»
Thores — es ist 6 Meter hoch , 4 Meter breit und wiegt etwa 60 Ctr .

„Wollen Sie den Leichnam etwa wieder in Ihrem Garten
bestatten ?"

„Gewiß ."

„Das kann ich nicht so ohne Weiterer gestatten ; ich muß darüber
das Gutachten des Herrn OberpfarrerS hören , und auch der Bürger¬
meister hat ein Wort mitzureden . Sie sind entlassen , Herr Doktor ."

Georg verließ in Begleitung seines Kollegen daS Amtszimmer ;
Dr . Dreyer mußte ihn führen ; es war alS waNdle er im Traume
und könne den ihm doch wohl bekannten Weg nicht finden .

„ So fassen Sie sich doch, lieber Kollege ! " redete ihm der Freund
zu : „ Sie haben sich da zwar in eine unangenehme Geschichte gebracht ,
aber es wird Ja den Hals nicht kosten, und wenn Sie erst aus Arn¬
rode fort sind, ist ballt genug Gras darüber gewachsen. "

„Wenn ich erst fort bin !" seufzt« LeziuS und fügte unvermittelt
hinzu : „ Glauben Sie , man wird mir erlauben , mein« Mutter wieder
in meinem Garten zu bestatten?"

„ Ich hoffe es bestimmt, beschwichtigte ihn Dreyer , obwohl er
keineswegs davon überzeugt war . Er begleitete LeziuS bis in dessen
Haus und ging dann zwar seinem Berufe nach, war aber sehr zer¬
streut . „ Dahinter steckt noch mehr," wiederholte er kopfschüttelnd ;
„Lezius hat nicht die ganz« Wahrheit gesagt !"

Beinahe dieselben Worte äußert « der LaNdgerichtsrath gegen
den Assessor. „Ich werdt mir die HeyneS noch einmal ganz genau
vornehmen . Da » hat jedoch Zeit btt morgen . Zunächst muß ich mtt
dem Oberpfarrer und dem Bürgermeister sprechen, vor allen Dingen
aber den Klau » Cchwartzr in» Gebet nehmen. Da » Beste wird sein ,
ich lasse mir den Burschen sofott holen ."

Er klingelte »nd befahl dem Diener , nach dem JvhanneS -Kirch
Hof zu zehen und Klau », den Neffen de» Todtrngräber » Schwartze .
vorzufordern . „Bringen Cie ihn nur sogleich mitl " fügte er hing » .

ES währte eine ziemlich lange Zeit , ehe der Gerichtsdiener mtt
der Meldung zurückkam , der bewußte KlauS Schwartze habe sich ,
wie fein Onlel behauptet , seit einigen Wochen aus Arnrode entfernt ,
ohne daß er anzugeben vermöge , wohin derselbe sich gewendet hätte .

' (Fortsetzung folgt.)



2.
— ist die Durchführung des Ganzen in solcher Lebendigkeit der
höchsten Bewunderung Werth. DaZ bedeutende Werk wird eine Zierdeder Weltausstellung in Paris bilden und dort für den Aufschwung des
deutschen Kunstgewerbes zeugen . Der Entwurf zu dem Thore rührt von
Direktor Götz in Karlsruhe her , dem bewährten Meister und Bahn¬
brecher des deutschen Kunstgewerbes . Außer diesem Thore ist noch ein aus
Eisen kunstvoll geschmiedeter Plan - und Bilderständer für Ansichten und
Pläne der Städte Mannheim und Ludwigshafen — gleichfalls für die
Pariser Weltausstellung bestimmt — in der Neuser '

schen Werkstatt ge¬
fertigt worden , -für Karlsruhe lieferte die gleiche Firma zahlreiche
Kunstschmikdcarbciten für das Treppenhaus , den Spcisesaal und den Kon-
zcrtsaal des Erbgroßherzoglichen Palass , für die Aula und die Hörsäleder Technischen Hochschule, für das Bürklin 'sche Haus und andere mehr.Am 20. März werden die vorstehend genannten Ausstellungsobjekte nach
Paris geschickt die hier von Interessenten besichtigt werden können .* Altschweier (A. Bühl ) , 18 . März . Die 22jährige Tochter
des Landwirths Blasius Fauth wollte sich beim Chirurgen in
Duhlerthal einen Zahn ziehen lassen. Er brachte den Zahn abtt nicht
heraus , der Kopf schwoll an und in kurzer Zeit war das blühende
Mädchen eine Leiche .* Mcrsscnheim (A . Lahr ) , 16 . März . Gestern wurde unser
langjähriger Gemeindevorstand , Altbürgermeister und früherer
Landtagsabgeopdneter Georg Häs zu Grabe getragen . Eine über¬
aus zahlreiche Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte bekundete die
allgemeine aufrichtige Theilnahme , welche das Hinscheiden des be¬
liebten und verdienten Mannes in unserer Gemeind « sowohl wie im
ganzen Bezirk und darüber hinaus erweckt hat . Gemeinderath ,
Militärverein , Feuerwehr und Molkereigenossenschaft legten Kränze
auf dem Grabe nieder . Der Heimgegangene wurde am 14 . Juli
1870 als Bürgermeister gewählt und bekleidete dieses Amt bis zu
seinem freiwilligen Rücktritt am 28 . November 1898 ; in den Jahren
1872 bis 1874 wurde er als Bezirksrath berufen und in den Jahren
1893 bis 1895 vertrat er unfern Landbezirk im Landtage . Be¬
sondere Verdienste erwarb sich HäS um die Pferdezucht und den
Tabakbau , sowie um die Förderung der Landwirthschaft überhaupt ,
Verdienste , welche S . K . H . der Großherzog im Jahre 1889 durch
Verleihung der silbernen Medaille für Förderung der LaNdwirth -
schast, Gewerbe und des Handels , und im Jahre 1896 durch das
Verdlensttreuz des Zähringer Löwenordens belohnte . (Lhr . Ztg .)* Frribnrg , 17. März . In einer gestern Abend im großen Saal
der „Harmonie" stattgehabten Protestversammlung gegen die „ Lex Heinze "
wurde unter allgemeiner Zustimmung nach einer glänzenden Begründung
durch Hrn . Ersten Staatsanwalt Dr . Junghann s folgende Reso -
l u t i o n an den V u n d e s r a t h und Reichstag angenommen:

„ Die heutige liberale Bürgerversammlung in Freiburg i.Dr . bittet dringend, den Par . 184a und b der sogen. „L e x H e i n z e"
die Zustimmung zuversagen , da diese Bestimmungen, ohne der
Unsittlichleit erfolgreicher als die bisherige Gesetzgebung entgegenzu¬
treten , lediglich geeignet sind , die freie Entfaltung von Kunst, Literatur ,
Kunstgewerbe Kunst- und Buchhandel zu hemmen ."* Göschivciler (A . Neustadt ) , 16 . März . Ein schreckliches Un¬
glück ereignete sich, lt . „Frbg . Ztg ." , zwischen hier und der eine halb «
Stunde entfernt liegenden Schattenmühle . Herr Johann Wiesler
auf der unteren Mühle zu Röthenbach führte einen italienischen
Eiscnbahnarbeiter mit Familie , die in der Breimllhle des Herrn
Wiesler logirten , in einer Chaise nach Schwanrngen und der Fqhr -
knecht Bernhard Mäder aus Röthenbach beförderte aus einem
Pritschenwagen den Auszug . Auf dem Heimwege gerieth nun dessen
Wagen bei einer Straßenabzweigung über den Mauerrand . Mäder
fiel vom Wagen herab und dieser fiel auf den Knecht in die alte
Straße binab . Er wurde als Leiche hervorgezogen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 17. März .

■ Grosthorzog -Fricdrich Medaille . Zum bleibenden An¬
denken an den 70 . Geburtstag Sr . König !. Hoheit des Großherzogs
wurde durch den Lehrkörper der Großh . Baugewerkeschule eine Me¬
daille zur Auszeichnung der besten und fleißigsten Schüler der
obersten Klassen gestiftet . Bei Schluß des Wintersemesters
1899/1900 konnte diese „Großherzog -Friedrich -Medaille " folgenden
Schülern zuerkannt werden : aus der Hochbau-Abtheilung an Emil
Alt ha user von Sulz , aus der Maschinrnbau -Abtheilung an
Heinrich H e i n e m a n n von St . Georgen . Der Direktor der Bau -
gewerkeschule , Herr Oberbaurath Kircher , übergab den AuSzu -
zeichnenden vor versammeltem Lehrkörper die Medaillen , in festlicher
Ansprache die Bedeutung der Stiftung betonend . Mit einem be¬
geistert aufgenommenen Hoch auf den erhabenen Gründer und
Förderer der Anstalt , Se . König !. Hoheit den Großherzog Friedrich ,
schloß der Festakt .

» Tie Bismarckfeier auf dem Sand , Luftkurort bei Bühl ,
wird wie alljährlich , auch in diesem Jahre am 1 . April (Sonntag )
festlich begangen .

_ « avifHe Prelle._* Die Stephanspfarrei dahier ist nunmehr im neuesten Erz -
bischöfl . Anzeigeblatt zur Bewerbung ausgeschrieben . Die Bewerber um
die Pfründe haben ihre Gesuche innerhalb 6 Wochen bei Großh . Mini¬
sterium der Justiz , des Kultus und Unterrichts einzureichen .

— Bortrag im Kunstgewerbcvercin . In der am nächsten
Mittwoch , den 21 . März , Abends y29 Uhr , im Saale der Bier
Jahreszeiten staiitfindeniden Monatsversammlung des Badischen
Kunstgewerdevereins wird Herr Dr . P . Jessen , Direktor des
Königlichen Kunstgewerbemuseum in Berlin , einen durch Lichtbilder
erläuterten Vortrag halten über -das Thema : „Der Kampf gegen
den Schnörkel im alten und neuen Kunstgewerbe ". Die Mitglieder
des Vereins , sowie sonstig« Interessenten , insbesondere auch Damen
sind zum Besuche freundlichst eingeladen .

Telegramme der „ Bad . Presse" .
(Originalmeldungen des Wolss' schen DepeschcnbureauS " und des

„Bureau Herold " .)
= Moskau , 17 . März . Auf der Station Prokasna der

Kasan ' schenBahnbrannte infolge SelbstentzündungvonApo -
tbekcrwaaren das Stationsgebäude und alle Dienst -
g e b a u d e nieder . 2 Beamte wurden verletzt.

— Hongkong , 17. März . Timesmeldung. In Tongking
verlangt die Presse energisch die Annektirung von Kwang¬
tung und $9 a n it a n seitens Frankreichs und giebt der Hoffnung
Ausdruck , daß die Konferenz des französischen Gesandten in Peking,
Pichon, mit den Konsularbeamten in dem Grenzgebiet ein Anzeichen für
die vorwärtsstrebende Politik sei.

— Buenos -Ayres , 17. März . Timesmeldung. Die Regierung
hat Truppen nach der Provinz E n t r e R i o s gesandt. Bei der revo¬
lutionären Bewegung, die dort ausgebrochen ist, handelt es sich einfach
um einen Streich politischer Streber , welche die Zügel der Regierung
an sich zu reißen suchen, um ihre pekuniären Interessen zu be¬
friedigen. . __ _ _ __ _ _

Deutscher Reichstag .
Berlin , 17 . März .

Fortsetzung der 3 . Berathung der lex Heinze .
Der Präsident theilt mit , daß der Abg . Heine (Soz .)

beantragt habe bei der Berathung seines Antrages betr . ansteckende
geschlechtliche Krankheiten die Oeffentlichkeit auszu¬
schließen .

Nach der Geschäftsordnung tritt der Reichstag zu einer ge¬
heimen Sitzung zusammen , um über den Ausschluß der
Oeffentlichkeit zu berathen .

Hierzu vertagt sich das Haus auf y2 Stunde bis 12 Uhr
mittags .

Um 12 Uhr Mittags beginnt die geheime Sitzung .
Sämmtlich « Tribünen , auch die der Presse werden geräumt .

Um 3 Uhr Nachmittags wird die Oeffentlichkeit wieder
hergestellt. Vicepräsident Schmidt theilt mit , daß zunächst über
den Antrag Heine zu § 360 Ziff . 11 des Strafgesetzbuches (Grober
Unfug ) berathen wird . Der Antrag Heine lautet : Diese Be¬
stimmung findet keine Anwendung auf die Erzeugnisse der
bildenden und reproduzierenden Kunst und der
Presse .

Abg . Stadthagen (Soz .) begründet den Antrag . An¬
wesend sind etwa hundert Abgeordnete . Es herrscht Unruhe .

dck Berlin , 17. März . ZudengestrigenBeschlüffendrs
Reichstags schreibt noch die „Rat .-Ztg ." : Auch für uns ist das
Gesetz nach der Genehmigung des Theater -Para graphen
unannehmbar , aber wir möchten uns nachdrücklich gegen die
Uebertraffuug der Obstruktion von Wien und Rom nach
Berlin erklären . Der Theaterparagraph ist gestern mit 166 gegen
121 Stimmen angenommen worden . Es ist also in einem stark besetzten
Hause eine erhebliche Mehrheit für das Gesetz nach den bisherigen Be¬
stimmungen vorhanden, was übrigens nach der Gruppirung der Parteien
unzweifelhaft war . Wir beklagen dies, aber es kann uns nicht veran¬
lassen , eine Verhinderung der parlamentarischen Geschäfts-Erledigung
unter sozialistischer Führung zu billigen.

England nnd Transvaal .
— London , 17 . März . „Daily Telegr ." erfährt unter dem 15 .

aus Kapstadt von zuständiger Sekte , daß die gefangenen
Buren bis auf Weiteres an Bord der Transportschiffe
gelassen weiden .

Theater , Knnst und Wissenschaft.
— Großh . Hofthcater zu Karlsruhe . Die Erstaufführung des

Tanzspiels >,P a n ii,m B u s ch
"

, Dichtung von Otto Julius Bier¬
baum , Musik von Felix Mottl wird nunmehr am Dienstag ,

Ken 20 . in Derbiiidung mit der Neueinstudierung von S ch u b e r t ' s
lomlscher Oper „DerhäuslicheKrieg " stattfinden . Me erste
Wiederholung von Paul Heyse' s Trauerspiel „Graf Königs -
m a r k" ist auf Donnerstag , den 22 . angesetzt. Am Samstag , den
24 . soll als Sondervorstellung zu ermäßigten Preisen „Maria
S t u a r t"

, am Sonntag , den 25 . „G ö t t e r d ä m m e r u n g
" ge¬

geben werden .
— Karlsruhe , 17 . März . Der Kunstverein hat in der

letzten Zeit seinen Besuchern ein« ganz besonders reiche Fülle an hoch¬
interessanten Kunstschöpfungen geboten, so daß es wohl angezeigi er¬
scheint, in einigen Worten noch darauf zurückzukommen. Vor allem
hatte die Ausstellung der Werke des f Malers E y s e n die Aufmerk¬
samkeit all jener Kreise auf sich gelenkt, di« gern in den künstlerischen
Gebilden dem Sinnen und Träumen einer nachdenklich-beschaulichen
Seele nachgehen! und wohl dabei den Herzschlag des Künstlers selbst
belauschen . Darin unserem Hans Thoma ähnlich , läßt Eysen die
Natur in ihrer ganzen Schlichtheit , di« darum gerade für die
Rechtsehenden der Tiefinnerlichkeit voll ist , vor uns erscheinen. Und
eben bei diesen unfern Malerpoeten ist sie wie das Echo ihres Ge-
w.uthes , dessen leis verlorene Klänge nachzittern in der Brust des
Beschauers . Das reiche Gemüth Eysens , das so keusch und ruhig aus
seinen landschaftlichen Gebilden spricht, es zeigt sich auch in seinen
Studienköpsen , die von vorzüglicher Beobachtung zeugen, so sym¬
pathisch , daß diese Tiroler Männer , Frauen und MÄchen anmuthen ,
wie gemalte Rosegger -Studien . So viel warmherziges Leben steckt in
ihnen - Wie wir zu unserer Genugthuung erfahren , hat übrigens di«
hiesige Gallerte zwei Bilder Eysen 'S , eine Landschaft und ein Still¬
leben, angekauft .

Mit Eysen hatte im Kunstverein der ihm auch freundschaftlich
nahegestandene HanS Thoma gleichfalls in landschaftlichen Dar¬
stellungen Beweise feiner alten schönen Meisterschaft abgelegt , um

'
sich dann neuerdings in den Bildern „Der Säemann " und die
„Märchenerzählerin " wieder als ein Malekdichter von überagendem
Können , von einzig-schöner gedanklichen Tiefe zu zeigen. Der im
Rahme » der Sternbilder , die sä « » Thu » Günstig sä » mögen, än -

herschreitend« Säemann erscheint wir ein Träger bangender mensch¬
licher Hoffnung für jedes menschliche Wirken , so viel einfach« Größe
liegt in seiner Haltung , dem stillsorgendrnAusdruck seinerMiencn . In
der „Märchenerzählerin " aber wird mit rührender Milde ein Bild des
sinnigen Alters mit der lauschenden raschen Jugend zu einer gar
farbenschönen Wirkung verbunden . Sehr interessant endlich sind da¬
neben die alten Studienköpfe Thoma 's aus seinen Karlsruher Aka¬
demiejahren .

Farbenfrohsinn spricht aus den Bildern Max F r e y ' s von hier
und Karl Bössenroths von Hohenschäftlarn bei München .
Aber wie verschieden bei Beiden . Der Münchener arbeitet mit der
Spachtel , in derben Farbenhäufungen , weiß aber damit die Fern¬
wirkung gut zu berechnen und da in seinen Jsarthalbildern än
Leuchten aufgehen zu lassen, das unwillkürlich fesseln muß . Frey
ist weniger naturalistisch im Gebrauch des Haridwerkszeuges . Seine
Töne schmiegen sich weicher und vertrauter an einander und aus dem
Campagna -Bild und aus dem „Stillen Winkel " raunen heimlich«
Stimmen des Herzens .

SDitfe . sprechen auch zu uns aus Karl B i e s e ' s vortrefflichen
Bildern , die er uns aus den niederdeutschen Moor - u . Heide-Dörfern
giebt . Aber es ist hier alles zurückhalteüder , dem Wesen jener Land¬
schaften entsprechend, und die große Melancholie jener Gegenden mit
ihren tiefen Untertanen überwiegt darum über die sonst lebenfrohe
Auffassung , wie sie bei dem in schönster Fortenwickelung begriffenen
Künstler z. B . in dem in frischen Farben gehaltenen Schmalbilde
„Grötzingen " wieder glücklich zum Durchbruch kommt . Daß Her¬
mann I u n k e r , wo er auch seinePferde bringt , damit Freude macht,
versteht sich fast von selbst, aber daß er auch den Reiter sicher und
schneidig-elegant zur Wrkung bringen kann , zeigt sein Bildniß
des Grafen Klinkowstroem .

Eine sehr angenchme Ueberraschung bereitete denen, dir den
jungen , kaum 20jährigen Bildhauer kennen und nicht kennen,
Wilhelm Bauer von hier mit seinen ausgestellten 2 Büsten , der¬
jenigen einer Dame , Frau Rath R . und eines Herrn , Gymnvsial -
professor K. Di « beiden Arbeiten wirken durch ein« außerordentliche
lebensvolle Aehnlichkeit und verrathen schon eine so vortrefflich «
Beobachtungsgabe , einen solch echten Wirklichkätssinn , vereint mit
glücklicher künstlerischer Ausgcstaltungsfähigkeit , daß man dem
Schöpfer dieser Büsten nur das beste Prognostik »« für seinen
ferneren Künstler » «« stell« km ».

srr. vü.
3?om - strichen ArtegsschanPl« tz.

— Ladysmith , 17. März . Die Buren wurdm in beträchtlicher
Stärke am Banrenens -Paß , am Diutwa - und Debeert -
P a ß gesehen.

südlichen Ariegsscha«»k«h.
— Cnrnarvon , 17 . März . Reutermeldung vom 15 . : Don den

weiteren Bewegungen der Aufständischen verlautet nur , daß
sie an der Grenze zwischen den Mstrikten Carnarvon und Ken-
Hardt eine Trupp « ausstellten .

Im Aranje -Ireistaat .
— Blocmfontei « , 17. März . Reuter. In Erwiderung auf die

Proklamation des Lord Roberts haben sich 400 Freistaat¬
burenergeben . Der Gouverneur Pretyman erließ eine Pro¬
ll a m a t i o n, worin er die F a r m e r auffordert , ihre P r o d u k t e auf
den Markt zu bringen, um sie der Heeresverwaltung anzu¬
bieten . Außerdem ist Vorsorge getroffen, daß der bürgerliche
Markt nach wie vor abgchakten wird . Die größte Mehrheit der
Kreistaatbnren ist i« ihre Wohnungen zurückgekehrt.

= Berhnlie , 17 . März . (Reuter .) Die Aufklärungsmamr -

schaft der Kolon . .ne Gatacres rückte in Springfontei «
ein. Di « Kolonne selbst folgt nach.

= Bethnlie, 17. Marz Reutermeldung vom 15 . : Am
13. März erklärte Präsident Krüger den Oranjefreistaat
zur südafrikanischen Republik gehörig .

hd London . 17. März , lieber die Räumung von Bloem¬
fontein durch die Buren bemerkt der Korrespondent der „Daily News"

in einem Telegramm aus Bloemfontein: „Obwohl unsere Mannschaften
und Pferde abgemattet sind , halten doch die Buren unsere Bewegungen
für langsam . Sie hatten Zeit genug , ihre Wagen und Vorräthc
ausBloemfonteinzu entfernen .

Nach einer weiteren Meldung aus Bloemfontein verließe »
verschiedene Tausend Frcistaatler die S t a d t. 13
EisevbahnzLge aus je 40 Wagen bestehend fuhren nordwärts
ab , ehe die Engländer die Eisenbahn zerstören konnten . Staatssekretär
Fischer gelang es noch , dadurch in den letzten Zug zu kommen , daß er
um die Stelle herumfuhr, an welcher die Eisenbahn unterbrochen war.
Präsident Steijn entkam durch eine List . (Frkf . Ztg .)

bd London , 17 . März . Aus Lourenzo - Marquez
wird gemeldet : Der Burengeneral LucasMeyer habe sich g e -

weigert , weiter zu kämpfen und sä auf sän « Farm
zurückgekehrt . General Schalk Burger sä eben¬

falls zurückgekehrt , di« Buren gingen zu Hunderten
nach Hause . (Man braucht übrigens nicht alles zu glauben , was
die Engländer telegraphiren . D . R .)

Jas stnskand .
—- Berlin 17 . März. Die Antwort der dentfche« Regier¬

ung auf das von den Regierungen der südafrikanischen Re¬
publiken

^
ausgesprochene Ersuchen um freundschaftliche

Vermittelung zur Herstellung des F r i e d e ns hat folgenden
Wortlaut :

„Die Regierung des deutschen Kaiser» wird gerneberett sei»,
bä einer freundschaftlichen Vermittelung mitzuwirken. so bald die
Grundlage einer solchen vorhanden ist, d. h. so bald festgestellt ist,
daß beide Gegner dieselbe wünschen . Darüber , ob englischersät»

dieser Wunsch gegenwärtig vorhanden ist. werben die beiden südafrikan¬
ischen Regierungen entweder direkt in London oder durch die guten Dienste
einer drittenRegierung sich Auskunft verschaffen können , welche
keine engeren wichtigen Interessen in Südafrika
wahrzunehmen hat . Letztere Voraussetzung trifft bei einer Anzahl von
Staaten in Europa und außerhalb Europas zu, jedoch nicht bei

Deutschland . Jeder derartige Schritt der deutschen Re¬

gierung würde daher den Verdacht erwecken , daß wir andere als h u-

manitäre Interessen verfolgen. DaS dadurch erweckte Miß -

trauen würde der Sache des Friedens nicht förderlich fein.
Dem Wunsch : der südafrikanischen Regierung, ihre Bitte um Vermittel -

ung auch an die österreichisch -ungarische und schweizer¬
ische Regierung, deren Interessen durch das d e u t s ch e Konsulat
in P r ä t o r i a wahrgcnommen werden , mittheilen zu lassen , ist selbst¬
redend sofort entsprochen worden ."

hd London . 17 . März . Me „Daily Mail " aus L i s s a b o n

erfährt , ist wieder von der Abtretung ein« s portugiesi »

schenHafens in Südafrika an England die Rede. Be¬

züglich der Delagoabai ist der Augenblick nicht günstig ; es solle

K o m s e i c v n oder B e i r a abgäreten werden. Der erste Sekre¬
tär der portugiesischen Gesandtschaft in London war vorige Woche
in Lissabon . Sein Besuch dürfte mit dieser Angelegenheit in Zu¬

sammenhang gestanden haben. (Frkf . Ztg .)
_ Lissabon , 17 . März . Der „ Standard " meldä von hier vom

16 . : Eine portugiesische Truppenabtheilung von

70 Offizieren und ' gegen 700 Mann geht am 20 . März nach
LourenzoMarquezab .

Handel «nd Verkehr .
$ Preußische Pfandbriefbank . Die Generalversammlung der

Preuß Pfandbriefbank in Berlin setzte die Dividende auf 6% % fest
und genehmigte auch die übrigen Anträge der Verwaltung . Di - turnus¬
mäßig ausscheidenden Mitglieder Wirklicher Gcheimrath Graf Doen-
Hoff -Fricdrichsstein und Gebcimer Oberregierungsrath Dr . Klein-Düssel¬
dorf wurden wieder und Generalkonsul Leopold Willstaetter in Firma
Veit L Hamburger-Karlsruhe neu in den Aufsichtsrath gewählt.

SchiffSnachrichten des Norddeutsche « Lloyd .
^ Bremen , 16 . März . Der Dampier „Preußen " hat gestern

Gibraltar passtrt , „Köln" hat heute Dover pasflrt , „ München " hat heute
Cap Dungenctz passtrt , „ Aller " ist heute Vormittag 9 Uhr in Reapä an¬
gekommen. „Halle" hat heute Prawle Point passtrt.

W Bremen , 17 . März. Der Dampfer „Oldenburg" ist gestern in
Port Said angekommcn und abgegangen . „Bremen" ist gestern von New-
York abgegangen , „ Aller " ist gestern Nachmütag 7 Uhr von Ncw-York ab-
acgangen, „Sachsen " hat gestern Dover pasflrt , „ König Mbert " ist heute
m Yokohama angckommen, „Prinz Regent Luitpold" ist heute in Adelaide
angekommen , „Barbarossa" ist heute von Adelaide abgegangen.

SS Bremen , 17 . März . Der Daapfer „ Mail" ist heute in
Antweipc » abgeganaen» „ Stuttgart" ist heute von Shaumi abgegangen ,
„Köln " hat heute Cap Aza >d passtrt , „Weimar " ist heute in Singapore
augeloiiimen , „Werra " hat heute Vormittag g Uhr die Azoren passtrt

Briefkasten.
Langj . Abonnent in O . Französischer Konsul für Babe « ist :

de Chappedelaine I . R . E . Graf in Mannheim .
K . M . Herr Hofsattlermäster Ostertag ist sät Kurzem

ArwatmMNN.
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Landwtrthfchaftliche Besprechungen und Versammlungen .
Montag , den 19. März :

Borschußverein P l a n k st a d t . Abends 8 Uhr im großen Rath -
hauSsaale dahier Generalversammlung.

Buchen . Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zum Pflug dahier
dahier Bezirksversammlung.

Oberkirch . Nachm . 3 Uhr in Thiergarten landw . Be¬
sprechung .

> W o l f a ch. Nachm. 3 Uhr im Gasthaus zur Linde in Kaltbrunn
(Borthal ) landw. Besprechung .

Landw . Konsum - und Absatzvcrein Ottersweier .
Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Hirsch dahier Generalversammlung.

L > ndl . Kreditverein Wenkheim . Abends halb 8 Uhr
iw Gasthaus zum Strauß dahier Generalversammlung.

Donaueschingen . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Adler auf
Zollhaus (Blumberg) landw. Besprechung .

Spar - und Darlehenstaffenverein B e l l i n g e n. Nachm , halb 3
Uhr in der Restauration zum Bahnhof ordentliche Generalversammlung.

. Darlehenslasscnverein Bodman . Nachm . 4 Uhr im
Gasthaus zur Lind; in Bodman Generalversammlung.

Frankfnrt a . M .
(7*4 Uhr Nachm.)

Srtbit 235 .10
Dk- cont- 197 .40
Staatibab « 139 .—
Lombarden 28.80
Tendenz r fest.

Frankfurt a . M.
(Anfangskurse ).

Orst . Cred .-A. 2 ^5.10
Orsl - Staatsb .-A. 139 .-
Lombarden 28.80
8» . Port . St .. A»l. 24.80
Eghpter —
Ungarn 97 . 1»
DlSc. Com .-A. 197 .30
Gottbardbab»-A. 142.40
tz»/,Mexik. ult . 26. -

114 .70

94.80

812 .33
842 . 18
760 .25

5 7«
16 .26

Banque Ottom.
Türkenloose
Italiener
Lenden, : ruhig.

Kranksurr a . M .
( Gchlußkurse.)

Wechsel Amüerd . 168.77
» London 204.73
, Paris
, Wien

WechselItalien
PrivaldlSconto
Napoleon«
4' /« Deutsche NeichS-

Anleih« ( 37, ) 96 .05
»7, do. 86.50
»'/, Pr . Cons. 9 .55

Italiener 91.80
4* . Oest . Goldr. 99 .30
4 ' . ' . Oest.Silber 98 .05
1896er Loose 137.—
4 '/, »/, Port "«. 87 80
» nsslscke Staat, .
Serben
4' /, Span . Ext.
4" « Ungar »
Ungar. Kronenr .
Berliner H -G.
Darnist . Bk
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein . Credlt-Bk. 144 Ä>

dyp . -Bk. 163. 5

89 .20
6i .8»
71 .80

93
'
l0

172.7"
113.50
212 . 10
165,r-
124 .4-

Harpener 23110
Dortmunder 138 60
Tendenz: Koblen fest.
Berlin (Schlußknrse .l

47, "/« ReichSanst 95.8 '
37« . 36.40
47.7- Pr . Cons . 95 .7»
Kredit 231.8»
DiSconto 197 .3»
Dresdener 165 .2»
Nat .-Bk . f . Dtschk . 147 .30
StaatSbah » 138 .71
Bochnmer 230 .50
Gelsenk. Bergwcrk 213 .3 '

276 .80
232.1
188 .70
248 .8k
231 .—
161.70

Telegraphische Kursberichte
vom 17 . März.

Länderbank l >9.—
Wiener B .-B. 136 .80
Oltomanbank 114.60
Schweiz Central 14 »50

, Nordost 92.50
, Union 81 .20

Jura Simpl . 89. 40
Mittelmeer 100 .75
Harpener 230.9«
6*/0 Argentinier —.—
57, Sontd . Pief . 106. lv
4abq. 8 '/, ' . Bad.

St .-Obl . i . G. 94.70
dto . i. M . 94.3»

37, 7 . do. . 94 .15
3' ,Bad .St O . M . 85.30
47, Griechen 45.90
Tilrkciiloose 121 .30
D . Türken 23.26
57, Argentinier —
57. Chinesen 98 .25
67. Mexikaner 99 .2 '
57. .
57« „ III98 4 ».50
37. * 26.10
Pfälz . Hhp . -Bk . 164 . 10
Elbthal 124 .70
Merldloualh. 187 20
Bad . Zuckers. 75.—
Nordd . Lloyd 125 .80
Packetfalirt . 130 .20
Mascknn . Gritzner 19 ' .—
KarlSr. Maschin . 268.-
Rorth.pref SbarcS 76,30
A . Elektr .-Gesell. 249.50
Schlickert 231 . —
Beloc 58 .20
Oberrh. Bank 125 .30

RachbSrse
( 2 '/« Ubr Nachm.)

Berliner Bank 117 .6»
Credit 235 . 1 »
DiSconto 197 .40
Staalsbahn 13 » .—
Lombarden 28.80
Tendenz : fest.
Berlin ( AnfaiigSkursel . DebeerS 29. '/.
Credit - Aktie » 284 90 Cdartered 3? /,
DiSconto Comm . 197.50 GoldficldS , 6.

'
Deutsche Bank 212. — Rand " i» eS ' ?6. '/,
Berl . HaiidelSb . 178.75 Eastrand 6.7,
Bochuui.Gußstabl240.— Atckison Top 69 .7.

. . . . . . Laurahülte 276.90 Lmiisv . Nailw. . 83,7 ,
Anfangs Kohlen erholt. Auf übrigen Umsatẑ ebicten Geschäft äußerst

schleppend. j
*s

Lanrahütte
Harpener
Dortmund
A . E .- G .
Schlickert
Dynamit Trust
B . Koln -Nottweiler

Pulvers . 208. —
Deutsche Metallpatr.»

Fabrik. 275 —-
Kanada-Paeiste 93 .90
PrivatdiSeonto 5 «/,

Wien ( BorbSrie
Creditaktien
Staatsdah »
Lombarde »
Markiiiole »
4 7,7 « Iliigarn
Ha j . Papierreute
Oest . Kroneureute
Länderbank
Ungar . Kronenr .
Tlirkenloose
Tendenz : fest.

Part » .
3°/» Nenle
Spanier
Türke »
Italiener
Banane Oltoman 576.
Rio Tinto 1382

London .

235 .10
133 . ' /*
26. -

1184
96 90
99.2
99.40

118.-
93 .6

101 .22
72 6
23 .85
94 .25

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr ,
vom 17. März 1900.

Die Depression welche gestern über dem südlichen Norwegen gelegen
war , ist bis zum mittleren Schweden weiter , gezogen ; von da aus läuft
über Westdeutschland und der Schweiz hinweg eine Furche niedrigen
Druckes , welche ein über der BiScayasee gelegenes barometrisches Maxi¬
mum in zwei Breiten trennt , welches die Balkanhalbinsel bedeckt . In
Mitteleuropa ist das Wetter meist trüb und etwas kälter vielfach fällt
Neaen und Schnee . In Südwestdeutschland liegen die Temperaturen noch
derhältnißmäßig hoch, doch werden sie vermuthlich auch hier bei bewölktem
Und zu Niederschlägen geneigtem Wetter sinken.

lvtitmlus » t»r « nacht »»} tu brr ßtlcarüliij . 3 ! ult au Äurlaruijt .

Mär^
varom.

WM
tftmiL
ln 0.

«dkol.
Ustlicht.mm in vro». « tust tzlUIMkl

16. Nachts 9 U. 740 .0 4 .0 3 .9 64 SW heiter
17. Mrgs. 7 U. 736.6 4 .8 4 .2 65 SW ' bedeckt
17. Mittgs. 2 U . 735 .3 10.2 4.3 46 SW n

hat die beste Sichtbarteit , gestattet die Herstellung jeder Art Lineatur mit
der Maschine selbst und die Ausfüllung aller . Formularicn ; sie läßt jede
beliebige Schriftart und Schriftzcichen anwenden, da jede Type einzeln
vom Schreiber selbst auswechselbar ist und das Geschriebene läßt sich
auf alle Arten vervielfältigen. .

Die Post-Maschine ist diejenige Maschine , welche thatsächlich und
vollkommen allen Erfordernissen einer zuverlässigen und rein arbeitenden
Schrerb -Mäschine entspricht und hat sich seit 10 Jahren mit steigendem
Erfolge bewährt.

Sie überdauert in Wirklichkeit jede andere Schreibmaschine hinsicht¬
lich ihrer exakten Leistungen und Brauchbarkeit, da sie so eingerichtet
ist , daß alle arbeitenden Theile leicht , ausgewechselt werden können und
bietet daher eine unbegrenzte Garantie für ihre Haltbarkeit. Es ist auch
in der That noch kein Fall bekannt , wonach eine Post -Maschine in 10
Jahren ihre ! Bestehens infolge der Benutzung unbrauchbar geworden ist
und keine Post - Maschine kann so verdorben werden , wenn sie nicht gänz¬
lich zerstört ist, daß sie nicht schnell wieder vollkommen gebrauchsfähig
gerichtet werden kann .

Bei der Anschaffung von Schrcib-Maschinen ist es daher sehr rath -
sam in erster Linie nach den thatsächlich nachgewiesenen Dauerleistungen
der betreffenden Maschinen zu fragen, denn alle die anderen z . T . markt¬
schreierisch angepriesenen Eigenschaften sind unwichtige Nebensachen gegen¬
über einer soliden Bauart und sind selbstverständlich bei der Post , soweit
sie zweckmäßig sind, ebensogut , meist aber in besserer Ausführung vor¬
handen .

Eine zehnjährige Erfahrung ist die, daß auf denjenigen Bureaux
wo verschiedene Systeme von Maschinen versucht werden die System¬
frage erst dann zur Ruhe kommt , wenn ausschließlich Post -Maschinen ver¬
wendet werden . Die Post -Maschine ist nicht nur die Maschine der Ver¬
gangenheit, denn ihre Anfänge fallen zusammen mit dem Anfang der
Schrcib-Maschinen überhaupt, da Post 's Einfluß schon - die ältesten
Schrcib-Maschinen ins Leben gerufen hat, sondern sie ist auch die Maschine
der Zukunft, da Post das erste und gediegenste Prinzip der Typenhebel-
Maschinen am vollendetsten weiiergebildct hat, so daß seine Maschinen in
der Thät als die vollendetste der heutigen Schreibmaschinen angesehen
werden darf .

Die Post-Maschine ist auch schon in annähernd 43 000 Exemplaren
vcxbreitet und wird u. a . benützt bei sämmtlichen Kriegsministerien in
Deutschland und Oesterreich , mit Ausnahme eines einzigen, bei 16 deut¬
schen Staatsministerien und auswärtigen Regierungen. So verwendet
die indisch; Regierung mehr als 600 Post - Maschinen^ und hat erst vor
kurzem einen Auftrag zur Lieferung von 120 Stück auf einmal gegeben

Die Generaldirrktionen der Staatseisenbahnen in Bayern , Sachsen.
Württemberg Baden und viele andere Eisenbahnverwaltungen benützen
die Post -Maschine meist ausschließlich . Eine große Reihe von Privat¬
unternehmungen benützen eine größere Anzahl von Post -Maschinen, so .
der Berliner Lokalanzeiger 15—20 Stück , die Deutsche Kleinbahngesell¬
schaft in Berlin 25—30, ebenso die Versicherungsgesellschaft Victoria in
Berlin , der Allg . Deutsche Versicherungsverein in Stuttgart .30 Stück
die . Wilhelmia in Magdeburg über 40 Stück, Helios, Elektrizitätswerke in
Köln-Ehrenfeld eine große Anzahl, Siemens & Halste , allein im Wiener
Geschäft 60 Stück , die Lancashire & Porkshire Eisenbahngesellschaft 70
Stück , Platt Bros in Oldhäm ebenso und viele andere.

Die Einführung der Post -Maschine in Deutschland und Oesterreich
geschieht durch das älteste Schreib-Maschinengeschäft Deutschlands , die
Firma A . Beyerlen u , Co in Stuttgart , welches außer dem Stammhause in
Stuttgart über 40 Verkaufsstellen und Vertretungen und Filialen er¬
richtet hqi (neuerdings auch in Karlsruhe , Baden , Lammstraße 12) . An
allen d ?n Stellen werden Schreib- und Bervielfältigungsaxbeiten mit der
Maschine angefcrtigt, die sich durch rasche Ausführung und Sauberkeit
auszeichnen , auch wird Unterricht ertheilt im Schreiben und Maschinen
zur Ansicht und Probe und auch miethweise abgegeben .

Alldeutscher Verbund .
Ortsgruppe Karlsruhe .

Für die verwundeten Buren nnd die Hinterbliebenen ge¬
fallener Bnre ». die Mitglieder des deutschen Korps und ihre
Angehörigen sind bei unserem Schatzmeister eingegangen: Laut früherem
Bericht 5776 .89 M. Ferner : Vom . Mittelbadische » Courier " i» Ettlingen ,
zweite Rate der von demselben veranstalteten Sammlung , 100 M . . vom
Süddeutschen . Marüicstub Karlsruhe . 6 M„ Pfarrer Braun in Welsch-
ncureuth aus der Gemeinde Wesschneureuth durch die „ Badische Landpost"
5 .50 M ., Karl Mohns 5 M. , ans dem „Rothen Haus " 2 Wl„ Pfarrer
Drollinger in Spöck durch die „ Badische Landpost " aus der Gemeinde
Spöck 50 M ., ebenso aus der Gemeinde Stafforth 25 M . ,. Professor
Hummel . 20 M. , Professor Levy 20 M. , aus dem „ Rothen Haus " 6 .68 M .,
A N. 3 M. , „Weil die erste Lesestunde so gut ging "

, 1 M ., sowie durch
Vermittelung der „ Bad. Presse " 187,79 M . Im Ganzen bis jetzt 6207 .70 M.

Wir danken den hochherzigen Gebern iznh bitten um weitere
Spenden .

Die Spenden werden angenommen bei unserem Schatzmeister , Bankier
Hecht. Markgrafenstraße 51 , sowie in der Expedition der „Bad
Presse ". . . . 7263

• Der Borstand.

Höchste Temperatur am 16. März 7.2 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 2 .4.

Niederschlagsmengeam 16 . März 0.0 mm.

Wetterbericht don Hundseck (Badener Höhe) .
Samstag, 17. März. Nachmittags 3 Uhr.

Trübes Wetter bei fallendem Barometer. 6 ° Wärme.
Ijett zum Schmeschnhlaufr». Aussicht auf Sonntag unbestimmt.

Gicht und JSchiaS . Diese viel »
verbreiteten Leide» wurden in d n
letzten drei Jahren , seil Ein 'ührnn .i
der Fangobebanklung iin Friedrichs -
bad Karlsruhe an 243 Patienten' ) mit großem Erfolg bekämpft, und

die allerbeste » Resultate erzielt . Aufzeichnungen darüber befinden sich , u>
Einsichtnahme an der Kalte. _ 2910

Warnung vor Fälschung !
Mau »erlange ausdrücklich 3209» |Dr. Hommers Haematogen

(Schutzmarke : ftng - nde £ » teilt )
unk weg « Vrach,hm»n««n lurflrf-

Du» Institut Fecht Karlsruhe (B.) bildet individuell , in
kleinen Abtheilnngen zur Kinjftbr .-Freiwill .- u. FUhnrlchs -
Prüfung , rar Seekndetten . Elntritteprltrnng , sowie für die
IV. bis Vm. Kl . von Gymnasien n. Kesdsekolen au» . Schon
sehnmal bestanden je all seine Prüflinge , und ia ganzen er¬
reichten seit 1877 von 577 Geprüften 5 * » ihr Ziel . 20420

14 Lehrer für 60—70 Schüler ; ßefer . im Proep. Eintr. jederzeit .
Eie Bost -Schreibmaschine Modell 1®00 (Universal-Echreib-

Mafchine) rst , wie in Dingler 'S Polytechnischem Journal von gänzlich un¬
befangener Seite (Ja . 1898 813 7) aulgesprochen ist , in Bezug aus die
« ichaaifch« Durchbildung fraglo« die weitaus beste Typenheoelmaschine.
Sit ist dir einzige mechanisch fehlerlos gebaute Schreib-Maschine über¬
haupt . Sie arbeitet mit Fnrbkiffen, läßt aber auch nach Belieben und
ist jedem Augenblick die Verwendung von Farbbändern zu und gewährt so
feg safgtgen Farbenwechsel , sie besitzt den echten Sorin - Tabulator und

Luftkurort Sand
Sonntag 1. April :

GspBismarekfeier.

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger de? städt.

SchlachtüoseS befindetsich nachstehender
Yerrrnloser Hund :

ei» weißer , junger Schnauzer
(männlich >.

Derselbe wird , falls er nicht inner ,
bald 3 Tagen abgebolt wird , getötet
bezw. versteigert . 7265

Karlsruhe, de« 17. Märr 1900 .
Städt . Schlacht-

und Viehhofdirektion .

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kennlniß

gcbrackt, daß die allgemeinen Be »
tragSbedingnngen für die Aus¬
führung von Garnisonbante « , so¬
wie die Bestimmungen für Liefer -
nngcn und Leistungen bei dem
Unl - rzftchn. ten und den Garnison -
Verwaltungen Freiburg , Konstanz ,
Lahr , Offenburg , Neubreisach und auf
Burg Hohenzollern vom 20 . bi «
27 . März d . IS . zur Einsicht aus¬
liegen. 1531»

Freibnrg i. Br„ d. 16. März 1900
Ter Garnison -Baubeamte .

I Reeller
Mtlverkails!

Kicht umsonst
auch nicht wegen Umzug auf die
Kaisersrraße zum Ankaufspreise ,
sondern . billig und reell kaust man
bei größter Auswahl 40 Stück fertige
Divans und Wohnzimmersophas ,
5 Garnituren , 60 Stück komplette
Betten, 70 Chiffonniers , Kommoden
Tische, Stühle , Spiegel, bessere Schlaf
zimmer - Einrichtungen sowie ganze
Aussteuern, unter langjähriger
Garantie für solide Arbeit, bei

fiebr . Klein ,
Durlacherstratze 97/99 .

Reelle HeirathenP
| | für Dame » nnd Herren jeden

Staiides unter strengster
Diskretion. Gest Offert , an Ink .
Peti - i, Garteustr. 10 , Karlsruhe ,
erdete» . 3728

NH . Retourmarken sind beizuleaen

Heirath .
Beamter, 27 Jahre alt, Pension «

berechtigt , mit Gehalt bis 3500 Mk >,
sucht behufs späterer Verehelichung
mit einem ehrbaren , geb . Fräulein
in Perbiudung zu treten . Häuslicher
Sinn und guter Charakter vor Allem
erwünscht. Diskretionzugesichcrt und
verlangt. Offerten , womöglich mit
Photographie, unter Nr. 7067 an die
Expedition der „ Bad. - Presse" erb

iieirath ! 1528a

72721

Zwei Damen, eine Jüdin , 30 3
alt , elegant«! Erscheinung, 40000 M.
baue nebst Ansstmtung , wünscht aka¬
demisch gebildete» Herrn , Fabrikant rc.
es darf auch ei» Christ sein. Die
andere Dame ist 48 I . alt, häuslich
erzogen, 3v0»0 M . baor, fpätkr be
deutend mehr , wünscht einciiI Be
amten . Off . a» das Bureau H. K. 3S
psstl . Slra »ghnffl. Reh urmarke erb .
fl ? Hohn geg.THcilrückzqHl -,Schuld
UC1 löllll , ch >̂jn , Lebensversicherung
Accept. Anfragen unter „ Rehll “ »Serli », Postamt 16. Freiconvcrt. , ^ -a

iiül Äffprps Irniifriii .
Einem Fräulein wäre Gelegenheit

geboten , sich an einem Ladengeschäft
mit ca . 1000 bi « 1600 Mk . zu be
theiligen . Gemüihlicher Familiein
nnschluß bei kleiner Familie in schöner
Lirge KarlSouhks . Offerte» unter
Chiffre H. B . 6885 an die Erped .
der „Bad. Pi -ffe" erbeten . g.3

Achtung ! Bitte ausschneiden!
Gegen Nnchiinhine von nur Mk . bei

Varanszahl. 20 Psg . billiger, versend, - franco'
. . j. Tssüka -ADawt

<^ mit Pluttcn , Copirpapier , (Entwickler , Fir irer rc .
tirrbst Anlcilnng II . Prob --bild. 'Jeder kann
I ) feit wunderschöne Bilder Herstellen . 1497»

Praklffcher Appa nt f. Schüler ! Zahlreich ,
AnerkeiniinigSschrcibe» ! Bersaiidtgefchaft
0. 8 l:hv,Lrr6, ttamdurg , TAlidsic . M

Suche wich mit einem tüchtige»
«ÄeschäftSHauS i» Bcrbindnna setzen
betr. '- lbinrhrne van Rnßbaum - nnd
Kirschbau,nholz „ sowie verschied .
Sorten Lanbholz . Offerten mit
Pr - iSang.rbe unter Nr . 1490» an die
Exped. der „ Bad . Preffr " erb. 3. ;

11

.oraat
zu kaufen gesnelit . 7115

V» einem größeren bad . Platz wird ein pachweikbar gutes
Weinrestaurant gesucht . Anzahlung 15—20 000 llstark . Angebote an

LitMsÄaflsVurkait LorusLv ö , Larlsruds .

Frällleiil,
da « sich zurückzuzrehen wünscht , findet
hei kleiner Emilie liebevolle und
diskrete Aufnahme bei billiger Be¬
rechnung. Offerten unter St . «lli « h
an Hnneeneteln A Togler ,
A . -Q., »stünuheim . 1534a

Sine Frän stimmt Wasche zum
Masmm rmtl «ßnaefii

an Klauprechtstr . 14 , pari . 7212

Cnipfehle cintn guten MittagS -
tifch von Sv Pf . an, sowie einen
vorzüglichen Ortenauer Wein .
7. 25 Pf . 7216

August Stehmer ,
Rsstauratton Kaiser Barbarossa.

Unmon fistben unter
strengster Dia -

krettvil Aufnahme bei Fll . Kkn» ,
Hedanwie tu Colihar , Elsast
Vf-ff-lgasse ». 4766a ,50.24

oüinif zii vtrgkbt«.
Meine Filiale für Brod - und Fein -

bäckcrei ist an «in Fräulci» od. Wiitwe
„ndcrweitig zu vergebe». 7218

Nähere > zu erfragen Kaiser -
straße 225 , bei Hof .-äcker Nk„ i»n .

Zu verpachten:
1 . I» , Grüuwald bei kenzkirch

das cbemals Kordula BSbler'si e Gnt
mii 14 Morgen Gaiterr -, Acker- u
Löiesseld,auf ! !>. 1>lärzl9 --lst H97».2 .8

2 . im Fifchbach bei Levck rch der
an der Landstraße Lenzkrrch -Schluchsee
siegende Büblhof mit 20—38 Morgen
Karten - , Acke >- und Wicsfeld, sofort .
Fürstl . Fürstend . Rentamt

Neustadt i . Schwär,wald .

Entlaufen.
Imrger schwarzer §achsy «nd
mit gelben Abzeichen. Braunes
Halsband - Abzugeben gegen « e.
lohnung bei Masor » ■ Pansewitr
Leopold' ftraße 49 IT. 7igg
ls avollenstkaßc 65 ist ein möbliricS
<54 Maufardenzimmer zu der.
miethen . 7256

Zn erfrage« im 4. Stock, links.

BuchhaltungK >Kura
(doppelte w . Abschluß ) .

Rehme noch Anmeldungenentgegen ,
auch Einzelnnterricht . 7217

Ssttor , Körnerstraße 13 .

WiMnW-Peckils.
Ein nachweisbar rentables HauS

mit gangbarer Wein - , Bier - und
Speisewirthfchaft mit großen Lo-
kalitäten zur Abhaltung von Gesell-
schäften und Tanzvergnügen, in guter
VerkchrSlage, ist zu verkaufen . Eine»
tüchtigen Geschäftsmann wird auch
eine Großbrauerei an die Hand gehen.

Näheres ertheilt 7123
Adolf Käst ,

Yafclklavier ,
äußerst solid gearbeitet, vorzüglich er»
halten , wegen Wegzugs sehr billig rn
verkaufen Rüppurrerstraße 89 b,
1 Treppe . 7214.5.1

Für Äernent-Baugeschäfte .
1 noch neue Treppenstufenform, char»

riert, mit Wulst zu «»erkaufen; ebenso
2 große , eis., emaill- Badewanne», 1
eii. Reservoir , 1 bereits neue«, große«
Liirthschaftsbuffet m. 2 Bierhahnen , 1
großer Hotelherd m.2 Bratöfen,Kupfer¬
schiff u - mcffing. Stange und 1 große
hölz. Waschmangel . Frau llietrlodWw ..
Haslach i . K. 1542»

Ein wenm
^

gebrauchte ^ ^
7205.2.1

prriswerth zu verkaufen bei Herr«
ch . Beha , Zähringerstr 98.

Eine gut erhaltene grüne Plüs ^tz
garnitur , ein Kanapee mit sich«
Stühlen, ist preiswürdig zu verkaufen
Herrenstraße 6 » , % St . 7211

Segen Utnpg p instist».
Ein vollständiges Bett mit Roß-

boarmtratze , Plumeau nnd 2 Kiffe»,
Rohrstühle , ein sog. Saukopfofen mit
Rohr und Verschiedenes. 7064
Rhcinstraße 14 , 2. St ., l - Eiug.

U verkaufen :
Ein bereits neuer Pritsche »,

wagen » ca. 80—100 Ctt . Tragkraft ,
ein neneS Break , 4sisig. ein großer
Hofhund und eine Kartonfcheere
für Buchbinder. 7209

Degenieldstraß « 13 » 1. Stock .

Achtung !
1 werthvolles Siegelmarken-Album,

1 Weltalbnm . 10 schöne Romane,
150 Jllustr . Zeitschriften , einige nütz¬
liche Bücher, alles gut erhalten, rm
Werth von ca . 60 Mk., find für
30 Mk. zu verkaufen oder um gute
Zither zu vertauschen. Offerten erbeten
unter Chiffre . 6. 539 " postlagernd
Lörrach (Baden). 1461a

Ein

WisW TMzimer,
bestehend au« 2 Bettl . mit Rost,
Roßhaarmatratze und Polster ,
1 Waschkommode mit Spiegelaussatz,
2 Nacktlffche mit Aiifsatz, sowie ei»
Spiegel-Schrank, ist sehr billig zu
verkaufen. 6933.3.1

Markgrafenstraße 22 .

2 Stück steinlichte. Maß 108 u. 276,
mit eichenen Rahmen, Krystallgla»,
eichene LichtnngSflügel , nebst Holz¬
rollladen , Alles m gutem Zustande,
ist sehr billig zu verkaufe « und
könnte Anfang « nächsten Monats ab¬
gegeben werden . Näheres bei Patau
Kuhn , Kaiferstr . 86 , 7270.2.1

Im Auftrag sehr Sillig
zu verkaufen :

2 bereits neue Betten für Braut¬
leute, 2 Betten mit Rost. Matratzen.
1 Dienstbotenbett , 1 Wafferbank. 1
ovaler Tisch und noch Berschiedcne ».
Lrdprinzenftr. 29 , Seitenbau , lmks.

« Böffetfränleln.
■ V Zapfbursche » » Privat -
mädeben sof . gesucht durch vorm. Fra »
Svhleuthal , Zähringerstr . 72. 7269

Tüchtiger « autechniker
(Bauführer) mit S Semester » Bau »
gewerkschnlc, gelernter Zimmermann
mit ManrerpraxiS. sucht Stellung
ans 1 . oder 15 . April . Derselbe har
nicht nur die Stelle aus Bureau
vertrete », sondern auch srldstaudrg
mehrere Bauten auSgesübrt.

Offerten unter Sir . 7202 « t die
Exped. der „ Bad. Presse" erb. 9.1

Durlach.
«Billa für eine Familie zum Allein-

bewohne » . 6 Ziinmer, Badezimmer .
Speisekammer. Beranda, großer Obft -
und Ziergarten, ist billig zu ver »
miethen . Offerten an die Exped. der
„ Bad . Presse" unter Nr - 7188.
/Lcheffelsrraße 64. 4. Stock , link« ch
^ sofort ein möblirte, Simm «»
»w den Preis z» 9 Mark zu ver-
miethen. 7034

3. Stock ist ein Zimmer mit | «*i
Betten für Arbeiter sogleich zu vor»
miethen ._ 7901

»phienstraße 1*0 , 1. Stock. L
ist ein sehr schönes und gut auS-

möbl. Zimmer sofort od . später au
anständige» Herrn protSteürdia «
vermieth« . 993T

1



_ S eite 4._
Herein efiem.

6nififdiet Leili-Nragoner
SJ«r (#ruhr.

Unter dem Proteftorat
Hoheit des GrotzherzogS.

- S=5«fr?
'

Samstag de« 17 . März 1880 ,Abend » halb v Uhr :

> Versammlung
imvereiuSlokal . zu den 3Kö»igm "

( Ecke Kreuz » und Hebelstiaßei .
Ich bitte um recht zahlreiche Be»

theiligung .
NegittientSkameraben stet » will «

komme».

Heute, SamStag den 17 S^Srz
1800 findet im Gasthaus zum
„Kühlen Krug " UnteroffizlerS -
Kränzchen der 3. Eskadron deS
1. Bad . Lcibdragoner » Regiments
Nr. 20 statt, wozu der Verein mit
Familienangehörigen eingeloden ist

Der Vorstand .

Handlung». 1858 .OllUII Comm'Svon
(Kanfmänn . Verein ) Hamburg .
Kostenfreie Stellen - Ver
mittlun g , Pension ». , Kran¬
ke » - K a s s e , VereinSorgan : „Der
Ha n d el S st an d "

. Ucvcr S8 888
Angehörige; über 77 000 Stellen
ve mitlclt . In 1899 wurden 10028
Mitglieder » . Lehrlinge ausgenommen,
sowie 6113 Stellen beseS ' . Die
Mitgliedskarten für 1800 und
die Quittungen der verschiedenen
Kaffe » liegen zur Einlösung bereit .
Nach dem 1 . Februar ist Verzugs
Vergütung zu entrichten . Eintritt
täglich . LereiuSbeitrag jährlich 6 M,
Geschäftsstelle in Karlsruhe bei
Hin . Alex . Kaunz , « ai 'erstr . 108.
Zusammenkunft iinRodcnsteiner
Herrenuraßc, jeden Dienstag
Abend 8 Uhr .

WstWliKjcht Echlljtzib

Nächste Sitzung
Dienstag den 20 . März ,

AbeudS 8 Uhr ,
„ Vien Jahreszeiten 11.

vor Vorstand .

Sctireitasciiine ,
A . Beyerlend Co.,

Lammstratze 12 . 7172

elnrosinen ,in

ia . große rothe Burla ,
per Zentner Mk . 17 .30 ,

Ia . schwarze Eorinthen ,
per Ztr . Mk . 16 50 ,

Ia . schwarze Thyra , per
Ztr . Mk . 12 .3«.

bei Mehrabnahme billiger, bei

Fritz Leppert ,
Karlsruhe . 7260

Wer

wirklich befördern will
,'ndc leine Adresse .

Anleitung gratis u.
franko . 1517» .3.1

Paul Koch ,
Gelsenkirchen Nr . < 70 .

Für das Lurhotel WLrmthal,
nächster Nähe Pforzheims, wird
ein tüchtiger, bewährter Wirth
unter günstigen Bedingungen in
Bälde als Pächter gesucht.

Gefl . Offerten an Äug. Moerck,
Pforzheim , Dillsteincrstrasie 24

J « vcrmicthcn .
Lin gut gehendes Speaarai -

gaachStt mit gutem Bicrverbrauch
ist krankheitshalber auf 1 . April oder
1 . Mai d. I - zu vermicthen. 2.1

Offerten unter Nr. 7229 an die
Spedition der „Bad . Presse".

Badische Presst

l
Anstatt btsondtm Anzeige.

Schmerzerfüllt machen wir Frertnden und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß unsere innigstgeUebte , treubesorgte Gattin , Mutter ,
Schwiegerlnutter und Tante

Kabelte Krauss
geb . Abraham

gestern Abend im Mer von 68 Jahren sanft verschieden ist.
Karlsruhe , den 17 . März 1900 .

Am Aame« der trauernde« Kintervkievene«:

Joseph Krauss und Kinder.
Die Beerdig,rng findet Montag Vormittag 10 Uhr von der Leichen¬

halle des israel. Friedhofes arrs statt. ^
Trauerhaus : Friedenstraße 16 . . . 7268

Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , daß unsere liebe Mutter, Schwester,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwägerin u . Tante

Arau Aberförster
llaria Schmitt Hivo.

heute Abend 7 Uhr von ihrem langen, schweren
Leiden durch einen sanften Tod erlöst wurde.

Im Namen der trauernde« Kintervliebeuen :
Eugen Schmitt .

Karlsruhe , den 16. März 1900. '
Die Beerdigung findet Montag den 19 . März,

Nachmittag» halb 3 Uhr , von der städtischen
Friedhofkapelle auS statt.

TrauerhauS : NowackS-Anlage 9. 7189

Billig zu verkaufen ist
ein Bgglep ’schep m

Gas-
leneidreitf
(für Speisen u. Porzellan
eingerichtet ) passend für
Wirthschastsbetriev , in
Küche oder Büffet .

Anfchaffnngswerth Mk.
320 . 7190 .3.1

Hotel Grosse.

Zu kaufen gesucht .
wird ein gebr. , gut erhaltenerHerren -
fchretbtifch nick» ein Nachttisch .

Gest . Offenen nnler Nr. 7252 an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Anwaltsgehülfe ,
mit schöner Handschrift und guten
Zeugniffen , findet auf einemgrößeren
AnwaltSbureau in Karlsruhe dauernde
Stellung . Off. mit Zengnißabschr.
u . GchaltSansprüchen unter Nr . 7199
an die Expcd. der „Bad . Presse".

Schwachstrom -
Monteur,

aösokut selöstandiger, gewissen¬
hafter Arbeiter , für sofort
gesucht. 719«
Grand 6 Oehmichen.

Waldstraße 26 .
Feine Herrschastsköchinnen
und bürgerl. Köchinnen , Lohn Mk. 22
bis 50 monatlich; tüchtige
Mädchen für alle Arbeit ,
Lohn Mk. 16— 25 monatl., Hans - ,Stuben - u. Kindermädchen , Kinder¬
gärtnerinnen, Fräuleins und Er¬
zieherinnen, Stützen , die kochen und
nähen können . Saisonpersonal .
Einfache Mädchen v . Lande ,
bei höchsten Löhnen in größter An¬
zahl assuaht . 1532a
Frau M. Beydemüller ,Frankfurt a. HL, Fahrgaffe 15.

Ein guterhaltcner

Flügel
ist billig zu verkaufe». 7245

Friedenstratze 22 , Hl .

Zithern , 2
neue und gebrauchte , find billig zu
verkaufe » , auch werden Instrumente
reparirt und gründlicher Unterricht
crth- ilt . Angarteustr . 26 , 2 . St .

Fahrratl ,
Pneumatik, gut erhalten, stark gebaut,
ist billig z« verkaufe « . 7230

Karl-Wilhelmstraße 20 , 5. Stock.
Ein gut erhaltenes

Fahrrad
(Pneumatik) ist für 40 M. za ver¬
kaufen . 7253

Erbprtnzenstr . 4 . Htb. 5. St .

Geübte 7267

Rock- t». Taillen -
arbetterinne «

finden sofort dauernde Stellnng .
Fra « Slaaalla , Akademiestr . 55,

GkbmnitttkS # nfirmi £
billig zu verkaufen . 7218

Schillerstraß « 4 , 3. St .

Touvenvad ,
bereits neu , ist billig zu verkaufen .
Markgrafenftraße 17 , Hinterhaus,
2. Stock . 7210

MWWU
Ei « älteres , reinliches

UIAOchen , welches selbst¬
ständig kochen kan«, wird
auf 1. April gesucht.

Näheres Karlstr . 27 , 2.
Stock. 7257

ZIM engl. Müogp,
weiß, mit Abzeichen , von prämiirter
Hündin, werden billigst abgegeben .
7069 .2 .2 Oftendstraße >0. 3 . Stock.

LebensverßArNZsbegrilttt,
selbständigerArbciter.auf das General¬
agentur- Bureau einer deutschcnLcbens-
verffchcrungs-Gcscllschaft auf 1. April
nach Freibnrg gesucht . Angenehme
dauerndeStellung . Off. mit Gekalts -
Ansprüchen ». Zeug nitzabschriften unter
Nr. 1545 » an die Expedition der
„Bad . Preffe" erbeten. S.i '

Monats -Äiadchen
für Nachmittags gesucht. 7169

GoiteSauerstiaße 7 , 2 . St . links
RindermSdchen gesucht .

Ein zuverlässiges Mädchen, das Im
Nähen und Bügeln bewandert ist, wird
zu größeren Kindern gegen hohen Lohn
aus 1 . April gesucht. Kaiserstr. 48,
eine Treppe hoch. 7232

§ihilkii> kr-Sks» i!>.
Ein guter A >beiter» welcher selbst¬

ständig ein Großstück machen kann ,
findet sofort gegen bohcn Wochen lobn
dauernde Beschäftigung bei 722b

NI . Gdlcher ,
Lesfingstraße 7 , i . Stock.

Schneider
ans große und kleine Stücke können
sofort eintreten. 722«»

Zahlung : Lohntarif I.
«7 . XSLavai * )

Herrenstratze 16 .

LAtiderOtftch
Düchtige Arbeiter auf Große

Stücke finde « sofort Beschäfti¬
gung . 6947 .2.2

1. Holzwarth .

2 tücht ige , gewandte
Leute werden sofort für
dauernd gesucht. 7191 .2.1
Martenslein & Josseaux,

Grenzstr . 12/14 .

Maschinist
gesucht ,

solche die sch . n ähnliche Stellen be¬
kleidet und mit der Wa tnng der
• Icftr. Maschinen vertraut , wollen
sich melde» bet der

Mrauereigesellschaft
vormals 8 . Moninger ,

Kriegstratze 128 .
Gute Ze» >,nisse erforderlich. 7258

Tüchtige
Maurer ,
Steinbrecher

nud Taglöhner
weiden bei hohem Lobn und dauern¬
der Beschäftigung sofort gesucht bei

Christof Bäuerle,
6.1 Bauunternehmer , 1535a

Dillstein bei Psonheim .
Ein ehrlicher, stadtkundiger Mann

findet als

HMUslhe
dauernde Stellung . 720t

Kaiserstraße 189 .
10 tüchtige

N » » „ M »

I

1II. Kassiererin
werden zum Eintritt per 1 . April
gesucht . 1537a

Off. mit Phot ., Zengnißabschr. «.
Gehalt« nispr. find zu richten an
Geschwister Knopf,

Waarenhaus ,
Ravensburg ._

LM>Mlheil-Wch.
In «ine Bäckerei wird kirr braves

Mädchen zu baloigcmEintritt gesucht .
Schriftliche Offerten wollen unter

Nr. 7063 in der Exped. der „Bad .
Presse" abgegeben werden. 3.2 »

NL 65 .

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
üaufmännilchrUkreinNarloruhe
- » tSetkuag für Ktellenvermittkung ,
Mitglied des Stelleuvermittlungs -
buiides Kaufmänuisch« Bereine Ba¬
de»? und de , Platz durch Pertiag mit
dem Kaufmännischen VercinMünchen
R. V . München verbündet . Einschreib-
gebübr für Nichtmitglieder M . 1.50
für 3 Monate . Statute » und Be -
iveibringasorinularegiatiSn srco .

Gefncht auf 1. April zur Leitung
einerDchreibmafchinen -Schnle zu¬
verlässiges, tüchtiges

Fräulein ,
das stenographirt mVervielfältigungs -
arbcitcn flott Herstellen kann .

Nur Fräuleins mit besten Refe¬
renzen wollen sich nebst Angabe ihrer
Gchaltsansprüche unter V . 0 . 70,7
in der Expedition der „Bad. Presse"
melden._ 2L

Gesucht wird eine

Hailshültttin
von gesetztem Alter für einen älteren
( . errn. Dieselbe muß gut kochen kön¬
nen , der Leitung deS Haushaltes , so
wie allen häuslichen Arbeiten gewach
sen sein . Nur solche mit sehr guten
Zeugnissen, ev . Empfehlunacn, finde»
Berücksichtigung . Näheres zu erfahren
bei 7231 .3 .1

Fm Lßerförster NIaisi-,
Schirmerstratze 3 .
Kinderfräulein

oder Kindermädchen zu zwei Kindern
im Al :«r von 2 und 3 Jahren « r
1 . April gesucht. Näheres Hebel »
straße 8 , l Treppe hoch . 7213

C Bei einer kleinen Fa¬
milie findet ein in der

o Küche erfahrenes Mäd¬
chen sehr gute Stelle . Lohn

50 —60 Mk. vierteljährlich. Ebenso
werden auch ein Zimmermädchen so¬
wie ein befferes Kindermädchen gesucht.

Näheres bei Frau Käst , Wald-
straße 29 , 2 . Stock._ 7194

Ein einfaches, fleißiges Mädchen
wird auf 1. Avril gesucht . Dem-
ielben ist Gelegenheit geboten , das
Kochen zu erlernen. 722t

ÜkähereS Schützenstr. 75, 2. S tock.
Zu kleiner Familie wird ein solides

Mädchen gesucht , das sich willig
den häuslichen Arbeiten unterzieht .
Koche» richt erforderlich . Näh Georg .
Friedrichstraße 17 , 4. St ., links .

Offene
kaufm . Lehrstelle.

Per sofort, eventl . »ach Ostein ,
kann ein junger Mann von guter
Familie imb mit den nöthigen Bor -
keniitiiiffen bei mir eintrete». Kost
und Wohnung im Hause. 7259 .3 .1
Frlt » . Leppirt ,

Karlsruhe ,
Colonlalwaaren en gras & en detail .

Lehrstelle frei !

Ein ordentlicher Jnnae , der Lust
hat. die Brot - und Feiubäckeret
gründlich zu erlernen , kann unter
günstigen Bedingungen Mort oder
auf Ostern in die Lebre treten bet

Jak . Durian ,
Karlsruhe

7020.3.2 Augartenstrabe 54.

Stellung ,
möglichst dauernde, sucht ein zu«
ve, lässige» verheiratbrter Mann , ohne
Kinder, kautionsfähig . biSder als
Waa>, meist e>, RechnungSführer, GutS-
ve , walter thätig . Best « Zeugnisse
liegen vor. 7113

Zu näherer Auskunft find gern«
bereit: firirr . *. Löler-Lulzseld , Frhr.
v . stilSt-Ha» dschuhSheim, Inspektor
firanlc - Waghäniel , Sekretär lldeli»
Karlsruhe . Adleistrabe 23.

Tüchtiges und gewandtes Fräulei "
aus guter Familie , besten » empfohlen
und im Verkaufe versiert sucht it4
1 . April oder später Stellung

als Verkäuferin
gleichviel welcher Branche .

Gest. Offerten unter 1 . 929 an
Haasanstein 4t Voglar (.21 -Ä .)
Karlsruhe « 7162

Stelle -Gesuch.
Ein ältere» Mädchen , welche »

bürgerlich kochen, sowie allen vor¬
kommenden Arbeiten gründlich vor-
stehen kann , auch große Liebe zu
Kindern hat, wünscht auf 1. oder 15.
April eine paffende Stelle , am liebsten
in kleinem Haushalt als Mädchen
allein oder als Stütze der Hausfrau ,
auch als befferes Kindermädchen.
Längs. Zeugnisse find aufzuwci'cn .
Näheres 7178

Klanprechtstratze 23 , 2 . St .
Eine junge, reinliche Frau » welch«

in besseren Häusern gedient hat, sucht
Beschäftigung im Waschen und
Putzen. Näheres 7248
Schützenstraste 24 , Seüenbau pari,

Lade « zu vermlethe « . Schiller-
straße 10 ist ein schöner Laden mit
Wohnung von 3 Zimmern, Küche,
Keller und Mansarde oder im 2. Stock
4 Zimmer. Küche, Keller und Mansarde
sofort oder 1 . Juli zu vernr. 72 «7

Bnreanx
zu vermletheu .

Ein schönes Bureanr mit Dels -
phouanfchlnß ist billig zu » er -
miethe « . 65o5LL

Nähere« Winter straße 4 .

Möbl . Zimmer /
von jungem Ingenieur für 1 . April
gesucht. NäbereS an H. Grahl ,
Dresden , Bergmann str. 8 EL

Zn vermlethe « sind auf fofort
2 freundlich nröblirte Zimmer in
schöner Lage an 2 iolide Herren oder:
bessere Arbeiter. Zu erfragen 7238
_ Karlstraße 35 , 3. St .
, N kodemi straße 28, I V ., ist ein ün-
** möblirtes , heizbare» Zimmer
ru vermiethen._ 7239

In meinem Drogen - , Ko¬
lonial - , Materlal - u. Farb -
waarc,, - Geschäft können

einige junge Leute
mit guter Schulbildung auf
Ostern oder früher in die Lehre
eintreten, 7054 .2.2

"kit Carl Roth .

findet ein junger Mann ' sofort oder
auf Ostern Aufnahme in der 226«
Sisenrvaarenhandlurrg non

l .. J. Ettlinger,
Kronenstraße Nr . 24 . 8 .6

Ein oidentiichc » Junge »»nt de»
nöthigen © ibulfennuiifftn kan» unter
günstigen Bediugungei , sofort oder
an Ostern als 2Uia.3.3

Buohdiucker-Lehrling
eintreUn . Kost und Logis im Hanse.
Jos. Fucr s , Buchdruckerei,

Zell am HarmerSbach .

KrMing -GrlnU
In der kunstgewerblichen Werkstätte

Akademiestr . 34 wird ein Lehrling
mit Zeichentalent gesucht. Tüchtige

Sbildung zugesichert . 7251 .2 .1
H . Kälberer , Bildhauer.

gesucht
bei sofortiger 'Nergüiniig .

Gebr . Himmel
Möbelfabrik

ezitt-Lkhrlillg

Bei Uiitcrzeichuetcmkann ein kräf¬
tiger , braver

mST unse «
welcher Lust hätte, die Müllerei
i u erlernen, sofort in die Lehre treten.
Lehrzeit 2 Jahre . Lohn 2—3 Mk .
rro Woche , je nach Geschicklichkeit
teigend. 1541».3.1
Franz Hock , Mühlenbesitzer ,

Aeichenbach bei Lahr .

ka emienrane 53, 4 . Stock, ist^ ein aut niödliiteS Zimmer
sofort oder auf 1. April zu ver-
mietben. 7033 .2.3
Kaiser -Allee 39 ist sogleich oder
» L »pätei ein schöne », f , eundlickeS,
eiufaw möblirles Zimmer mit de,
soliderem Eingang zu ve - mieiben.
Zu t »fr . im Hinte , bans . 2 . St - 7234
k > oife»ftr. 38, 4 . St ., ist ein g oßes ,

arrt möblirtes und sehr bestes
Zimmer mit oder ohne Pension an
einen anständigen Herrn zu ver-
mieiben . 70 ^6.2L
ai riegilraße 20 , 3 Tr . h., Eingang
>14 Adlcrstraße, können 2 ordcnülche
Arbeiter Kost und Wodnnng er-
halten._ 7246
tzessingstraße 25 , 4. St . , ist ein gut

möblirtes Maufardenzimmer
ofort oder später zu vermicthen. 7244

Parterre -Zimmer , möblirtes , ist
öylcich oder auf 1. April zu ver-
nnethen. Näheres 7223

Karlstraße 82 , im Laden.
udoffsiraße 4 , 4. St . rechts,- ist einl a»t niöbl Zimmer zu vermiethen

Ür sofort oder später . 6910L .3
Mudolsstraße 22 . 4 . St . l.. ist ein

gut möbl . Zimmer an einen ob .
zwei Herren auf 1. April zu ver -
wiethen . Nab, das. 1<<24 3 .2
Utlititerfttufee 25 . 4 . Stock, link», ist

ein gut mödtirte« ZI « « « «
aus l . April an einen anitändiae«
Herrn zu vermietben. 7227 .3.1
. Zimmer mit ganzer Pension an

ein solider Fränlcin zu verm. Näh.
Körnerstr . 2. vart , rechts 7044.2.3ln Ihurlaeh
ist in reizend gelegener Billa im
Tburmberg-Gebiet die Parterre -
Wohnung mit 2—3 Zimmern und

tubehör an einzelne Person od. kleine
amiiir auf 1 April od. später zu

vermieihen. Nähere« 4354 .4,4
Lachnerstr . 7 , 3 . St . , dahier.

Wohnung erfaßt.
Auf 1. Oktoberwird eine Wohnungvon 5 Zinimern und Zubehör mit

Gartenantheil zum Preise von 700
bis 800 Pk . gcsmÄ. Offerten unter
Nr . 7243 an die Gxped . der „Bad .
Preffe" erbrteil . 2.1
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zum Würzen
der Suppen , Saucen , Gemüse etc.

in Fläschchen von 25 Pfg. an wird im Gegensätze zu anderen Suppenwürzen nicht ala ein Surrogat des Fleischextraktes angepriesen, sondern als das

vorzüglichste und gleichzeitig billigste mittel , am mit wenigen Tropfen jede Suppe und jede schwache Fleischbrühe augenblicklich
überraschend gut and kräftig zu machen und die Verdauung wohlthuend anzuregen . Die Allgemeine Medizinische Central -Zeitung Berlin

sagt hiezu in ihrer Nr. 102 , 1898, unter „Therapeutische Notizen“:
„Tiara Fleischextratte zu den Genuramittrin zählen, ist für den Am schon

„längst feststehende Thatsache . Was bei praktischer Verwendung von Extrakt in
„Betracht kommt und waa allein seinen Wert bestimmt , ist daher seine geschmack-

„verbeesernde, appetitanregende Wirkung . Gerade diese bildet das Charakteristikum
„eines Genussmittels , und der Grad dieser Wirkung ist der Wertmesser eines Extraktes .
„Unter den im Handel befindlichen Extrakten erfreut rieh mit Recht dss „Maggi“

„genannte Präparat einer grossen Beliebtheit, da es bei sparsamer Dosierung eine
„frappante Geschmackswirkung ausübt . Da der Kaufpreis des Maggi eher niedrige,
„als der anderer Extrakte und da seine Haltbarkeit eine unbegrenzte ist , so findet er
„als appetit - und verdauungsanregendes Gesrhmaokscorrigens von Bouillons, Suppen ,
„Gemüsen, Saucen auch in der Kranke küche, und besonders in den grossen Küchen *

„betrieben von Kranken - und Pflegehäusem vorteilhafte Anwendung .“

Besser zur Herstellung einer vollständigen Fleischbrühe sind

unsere

Fleischestrakt
'

BOUILLON- KAPSELN ,
die feinsten konzentrierten Auszüge von Fleisch, Gemüse und Gelatine nebst dem nötigen Kochsalz, kurz Alles enthaltend, was zu einer echten,
kompletten Fleischbrühe gehört, während dies Alles bei dem gewöhnlich im Handel vorkommenden Fleischextrakt nach den dazu angegebenen Rezepten
erst noch zugesetzt werden muss . — Unsere Bouillon- Kapseln haben ferner den Vorzug einer genauen Dosierung und kostet "W>

d« Kapsel ffir 2 Portionen Vorzüglichster Fleischbrühe
eine lispsei für 2 Portionen feinster Kraftbrühe

nur

linr
(extra starke Fleischbrühe)

1124 .

Gottesdienst .
Sonntag den 18 . März .
Sdangelische Stadt -Gemeinde .

Kollekte . Beim AuSgang aus
sisinmilicherlKotleSdieiislrri „>iid eine
Kollekte erhoben zu Gunsten des
ÄndeSvrreiirS iür inneie Mission .
V»9 Uhr Stadtkirche : Militär ,

gottesdierrft : Herr Kirchemath
Jingado .

5 Uhr Johanned - Kirche : Herr
Etadtpiarrn B r il cf it e r.

V,10 Uhr KleineKirche rHr . Stadt -
p-anti R b o d e .

>/,10Uhr Turnhalle Gartenstr . 22 :
Herr Sradtni 'ar Bauer .

10 Uhr Gtadtkirche : Herr Stadt -
' planer Rapp .

10 Uhr Schlotzkirche: Herr Hof¬
vikar De . ,v r » m «it e f.

6 Uhr Kleine Kirche : Herr Vikar
P i « I i i t r.

6 Uhr Johanne - - Kirche : Herr
Stadlvika Bauer .

Christenlehre :
10 Uhr Johannes - Kirche : Herr

Sladipsarrei Brückner .
7«12 Uhr Stadtkirche : >nerr Stadt -

_ pfarrer Br ü t> l dän ßer .
7.12 Uhr Erbprinzenstraste 5 :

Herr Stadtviarrer !lt a v p .
7.12 Uhr Kleine Kirche : Her,

Ober dofpiedi,rer vr . Hel hing .
7,12 Udr Anferstehnngskirche :

Herr Sladip -r. »It » h d e .
Gottesdienst in Beiertheim :

( Ll pdaineilBid).
2 Uhr Morgens : Herr Oberkirche,, -

ratdsseki tä , S t e n,r e i.
Kndwig Wilhekm -Krankenheim .
ÜUvr Äoenb « Gottesv >c» l>: Hr. Hos-

»ikar De. ftr omiriel .
Militär Gemeinde .

7»12Uhr Kindergotlesdieust üropold-
stratze S : Herr Kirchenr . rfingado .

TiakoniffenhanSkirche .
GamStag , l 7. März , Abends 7»8 Uhr

Herr Pfarrer Malier .
Sonntag , 18. Mär, , Vormitt. 10 Uhr:

Oerr Pfarrer Walter .
Abend » 7,8 Uhr: Herr Pfarrer

Walter .
Udo «- . Kapelle veS Ladetten -

haufeS .
10 Ubr Gottesdienst : Herr Pfarrer

Rami ii .
Evangelischer Gottesdienst im

Stadttheil Miihldnrg .
7,00 Uhr Gotlesdier» ! : Herr Stadt -

psanrr E b e r t.
7,2silhr Christenlehre: Herr Stadt -

pfarrer Eber t.
Wochengottesdienste :

Donnerstag , 22. o,ä,z,5Uh » Abends,
in der kl. Kirche : Herr Stadtvikar
Lang .

8 Uhr Abends Durlacher Allee SS .
Hr . Stadtpfar rer M ü h l h ä u & e r.

Im Stadttheil Mühlb »rg : Deiiiiers -
tog den 23. März, Abends 8 Uhr:
tüx Vtadtvlorror KS«rt ,

Evang . Stadtmifsto « .
BtitinshauS 'Adler strahc 21 .

117« Ubr K » der,lottesdienst im
BereiriShaus : Herr Sladtmisstorrar
Lieber .

ii ' /« Uhr : Kiiidergottesienst in de,
Johannes . Kirche : Herr Pfarre ,
Mau , er .

11 '/« Ubr Kinder gottesdienst i» de,
Diakoiiisieiibairskapelle : Hr . Stadt¬
vikar Bane r.

11 Uhr Kinder gottesdienst Durlacke,
Allee 36: Herr Siadrvikar Stein -
in a ir n.

7,4 Udr Jnnafraiieirvereln .
',,5 Uhr Abendgottesdreiist: Herr

Plärrer Maurer .
Mittwoch Abend 8 Ubr Bibel -

stunder Augarteilst,nße 2g : Herr
Eiadtiiiisstoirai Latrke .

Freitag Abend 8 Ubr Bibelstnnde
im BrreiiisbauS : Herr Stadt
missioiia » Lieber .

Jeden S, ' » »ta « Abend 8 Ubr im
Sv . Männer - und Jünglings ,
verein Voilrags .ii'eno. Donners-
taa 8 ' , Uhr Bibelabend.

Jeden Do » » e>Stag 7,8 Uhr Bäcker »
vereiniqnng .

BerfammlungSfaal
Herrenstratze 62 .

117« Ubr GonutagSfchnie .
3 Uir Bivelstnnde . He,r Missionar

Reh m.
4 Uh > Jnngfranenstnnde .
DienStaa Avenv 8 Ubr Bibelbe -

sprechnng im Ve,el» chiirrl .
Mä nie , und Jünglinge » Herren-
straße 62 .

Mntwoch Abend 8 Nbr Bibeistunde
Herr M' sstonar Re hm.

Svangellfch - lntherifcher Gottes¬
dienst , Friedhofkapelle , W» ld -
hoiirstiafte, Bormittags Iv Uhr :
He, 1 Pfarrer R ö b b e l e n.

Nach Scdlrif, desHariptgottesdieirsteS'
Ehristeniehie.

Freitag , 23. März . Abends 8 Uhr:
PaisionSandacht .

Evangelisch - lutherische Krenz .
gemeinde » Kirchsaak verlang .
Karlstraste 83 , Hof » Rachmit »
tagS 4 Uhr Predigt und Co «
firmandenprüfnng : Hr. Pfarrer
Wagner .

Katholische Stadt - Gemeinde .
Stadtkirche ( St . Stephan -.

6 Uhr Frühmesse.
7 ' , , Uhr hl. Messe .
87 , Ubr Mililär gotteSdirnst : Her,

DivisioirSpfarrer B e r b e 1 i ch .
lN/, Ubr Predigt und Hochamt.
117« Uhr: Kindeigottesdienst mir

Predigt .
27,Uhr Christenlehre f. die Mädchen.
5 Ubr Fastenpredigt» mit StattorrS -

arrdacht .
Turnhalle der Karl - Wilhelm -

schule (Oststadt) .
7,9 Ubr hl. Messe .

Gt. BincentiuSkapelle .
g Uhr AnSth. »er hl. Kommunion.

7
^

UH> Frühmesse.
8 Uhr Amt und Predigt .
Von 3 Uhr an Gelegenheit zur hl«

Beichie.
Liebfranenkirche .

6 ' , Ubr iviühinesse.
8 ' rilhr Kiirdergotiesdlenstm .Predigt
9>/z Uhr Predigt und Hochamt .
1 1 Ubr bl. Messe.
2 Uh , Christenlehre f . die Knabe ».
T ', Uh , Bei et elegenbei :.
5 Ubr fasterrpredigt und Kieuzweg-

andacht
Dt . BonifazirrSkirche (Gorihestr . »
67 , ilbr Ausiheiluirg d,r hl. Kom-

mi, »io,, .
7 Ub > Frnbm sse.
97» Ubr Pre : igt »nd Hochamt .
2 Ubr Christen ! tue iür die ' » oben.

Da - » ach Beichtarlegenheit .
5 Ubr sianeripied gt und Kreuzweg -

andacht mit Se .ren.
Beichtgelegenheit reden Morgen .

an Vorabenden von Sonn - u. Feier»
ragen vor, Noch nittagS 3 Nbr ' on.
Lndwig -Wilhelm - Krankenheim.
88 « llb , bl . Meile .
St . FranziSknShan » (« renzstr. 7)
-- Uh ' Ami .
Kath.KaPclledesCadettenha «feS

7 Ubr Gotresdrenst: Herr Drvr-
sionsvioii er Berber ! ch
Tt . Peter «nd ~

(Stadttheil Mühlburg )
6 Ubr B ichrgelegeiiheit.
6V, und 77, ilbr Arrstheilung der

HI. Koiiiirmirio».
7 '/, Ubr Frühmesse .
9> » Uhr HaiiplgorieSdlenst mit Pre¬

dig ! , hierauf Ch ' iste» lehre .
2 - 7 Uhr Beichlgeleger heit .
6 Uhr Abends Fasterrpredigt mit

Segen.
(Alt -)Katholische Stadtgemeinde

Auferstrhuugskirche.
7,10 Uhr : Herr Staolpsr . Boden

st e i 11.
ZionSkirche d. Gv . Gemeinschaft»

Beieuheiwer Allee 4.
Vormittags 97 , Uh, Predigt.
Vorm. 7 . 11 Uhr Sonntagsschulr.
fstachrnitags 7,4 Uhr Predigt.
Nachmittags 7 <5 Uhr Jungfrauen

verein .
Abends 8 Ubr JünglingSverein

Don, 19. biS einfchl 24. dS. Mts .
jeden Abend 8lU Uhr Evangelisations-
Bersainmlung , mozn Jede,mau »
srenndlichst ringeladen ist .

Methodisten -Gemeinde ,
Zirkel 19 a.

DonirlttagS "r >0 Prebi it.
Vorm. 7 .11 Uhr SonntagSschule.
Abends 5 Uhr Predigt.
AbendS 7,9 Uhr JüngiingS - und

Männerverein.
Montag Abend 87« Uhr : Grbetver»

fammlung.
MittwockAderrd 87«Uhr Bibelstunde .
Jeden ersten Sonntag im Monat ,

Abends' *>9 Uhr Terrwernzver -
sav-mlnn» n»n> Klanm Kren».

ErbannngSftnude für erwachiene
Taubrrumme >>,ich,nittags 2 Udr
Schnibans Bahnhofstraste 22 .
English Services

are held in the Chapel of the
Ludwig Wilhelmkrankenheim ,

Kaiser -Allee ,
on Sandays at II — a .m .

H. Communion at 8 — a.m.
on 2nd , 4th and f>th Sundays , on
other Sandays after Morai ngprayer .
The Chaplaincy is in Connection
with the Society for the Propagation

of the Gospel .
Chaplain , Iiecnsed by the Bishop
of London , Rev . O . Flex « Uhland -

ctroSQh 1n
Montag den 19. März ,

Fest doS hl . Aosef .
Katholische Stadt -Gemeinde .

Gtadtkirche ( St . Stephan ).
6 Ubr Fiübmeiie.
77, Uh , hl. Blesse.
87» Ubr hl . M ' sse.
97» Ubr Predigt mit Hocharnt.
11". Uhr Krirdc,gottesdienst mit

Pretigr .
3 Ub , Pelper.

Beichtgelegenheit jeden Morgen
von 6 Uhr ob . Sonn - und Feie,
tag? von Uhr ab. An Sams¬
tagen und den Vortage» von 3— 7
und Abends vo» 7,8 Uhr ab iür
Männer . Von SamStag den 18.,
tibendS an , wird der hochwürdige
Herr Guardia » Pater Germa »
ans dem Kloster Sitren von Mo >-
gens 6 ,»,d Abends 5 Ubr an Beicht
hören . I » , Uebrign, wie oben .

Oststadt.
87. Ubr hl. Messe .

St . FranziSknShanS .
4 Uh , Dienstdot- nversarnmlnng.

Lebens -Stellung .
Alte .erstNassigcLebcnSversicherungs -

Geiellichart sucht rür 1—2 gröbere
Bezirke Badens (Domizil beliebig )
je einen

Inspector »
Brarrchekun ige Herren mit nach

weislich gute» Resultaten können ev
sofort eiutreten . itfir Richtsachlente
(Herren aller Stände u. jede «
Berufe » werde « berücksichtigt)
ist eure kurze Probezeit — ohne Be-
rufsstörung und gegen hohe Vergütung
— nöthig . — Bei Qualification jähr¬
liche Einnahmen

»eoo dis sooo Kisrd.
Ausfübl Osi die diScret behandelt

werden, an die Exp. d -r „Bad . Prelle "
unter Nr . 3118._ 6.6

Herd-Berkanf .
Ein Herrschaft »- oder Wi tbschaftS-

berd, llb x 71 Centim „ mit Kupfer-
schiff und Ablahhadnen, sehr aut er¬
halten , sowie zwei kleinere Herd« sind
zu ve , kaufen. 7204A. 1
Grdhriusonstr . 21 . Seitonh. IMS

113 la ^ rutsche

MAGGI , v. m . h. h.
Fabriken : in Singen a. Hohentwiel , Groseheraogtbun, Baden

/erkaulbgescbift : Berlin W,, Bülowsirasse 57.
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Suche zur nothwendigen Ver¬
größerung meines Geschäftes auf
eines meiner Anwesen im gerichtl .
AnschlagSwcrth von 82,000 Mk . anf
1. Juli er. eine größere

erße HyPtheke
von einem Privatkapitalisten aufzu-
nchmcn. Die ruhige Anlage könnte
später durch Hinzukommcn eines wei¬
teren Objektes bedeutend erhöht
werden. Gefl . Offerten unter A. il .
1515a an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten. 3,‘i

Witzenhansen a. d. W .
Beginn ».neuenSchnljahresOsternlstOO .
Nähere Ausku, ft ertbeilt die DlreCtiOlt.

nach Auswärts ,
Kaiserauszug per 100 Kilo

Mk . 23 —,
Mehl 000 per 100 Kilo

Mk. 23 .- .
Fritz Leppert ,

Karlsruhe 726

Kennen Sie AP0LL1N ?
Das beste Bart-
wuehemltteld.Wel t ?
Grossartige Erfolge.
Glänzendste Aner¬
kennungsschreiben.
»Bin mit Gebrauch
Ihres Apollin II zu¬
friedengestellt , sen¬
den Sie u. s . er . L . E .
in Darmstadt». Preis
per Dose Stärke I
Alk . 2, - , Stärke II
Mk. 3, - , Stärke III

Mk . 5, - . Porto 20 Pf . m . Gebrauchsanw.
u . Garantie . Apollin Ist nurallein zu hab?n
beim weltberännitM Haarspedalisten
Th. Papenoordt, Itinrut (ftsti.) 22

Mejena . Schuldscheine oder
Wechsel , sowie Credii -

u . HypotHekensuchende erhalten sofort
geeignete Angebote durch V. Llkon»
Weiter , Krmtznach , Nahebrücke .
Rückporto ist beizufügen . 3733a

132 a w .2

VMisUt Amcseii:
1. Zwei flottgeh.

Wirthschaf -
teu mit gr.
Wein-u .Bier-
ums. imMurg- ^ A^ _
tbal . davon eine mit Garte « u.
Keqelbah », die andere mit
Metzgerei (preiswürdia) ;

2. ein 2 ' . stückiges Wohnhaus mit
Nebengebäude und schönem Hof
und Garten , an der Hauptstraße
gelegen , wunderbare Aussicht; da
m der ganzen Umgegend feine ,
Droguerie und die Apotheke weit
abgelegen ist, für derartiges Ge¬
schäft sehr geeignet ;

Anfragen mit Retourmarke werden
beantwortet durch 1021nch ^

.August Neuss
itt Gaggeuan i. B de ».

Beamter in sicherer Stellung sucht
ein Darlehen von 8.3

8 « «
gegen Sicherheit . Rückzahlung nach
Verernbarrrng . Off . n . 6699 an die
Exped. der „ Bad . Presse " .lÖÖÖMkT
gegen doppelte Versicherung und *0U
Zins alsbald anfzunehmen gesucht .
Offerten unter Rr . 7016 an die Exp.
der „Bad. Preffe" erbeten . 2 .2

600 Mark
werden von einem pünktlichen ZinS-
zabier zu 5 °/» auf drei Jadre gegen
e neVersicherirrigopolicevon 1500Mk.
„ni 1 . Avril z« leihen gesucht ,
r̂ efl . Offerten deH be man imttr
Chiffre A. B. 6688 irr der Exped .
der „Bad. Presse" ab „r.icben . 2 .2

i . Kommissionäre vScr r»g n-
ten , welche die Vermittelung von
24,000 Mk. gegen hypothekarische
Sicherheit und Bürgschaft zu über¬
nehmen bereit sind, bei. sich unter Nr.
6968 in der Exp. der „Bad- Preffe " zu
iiuftM . Hohe Pr »» , wird Aes . 4.2

y?

wtr Weltberähmtl
Polardaunen

tdelkhUch geschützt.)
rr»k 3 mark per Pfund .

WeltdkrLhmte LpezlaMät er» . Ranger !
Nedertrlfft an bauernder AüNkraft .
Weichheit u. H«l!dnrkelt alle and .
Sorten Daunen zu gleiche» Preise« ! An
flardeden Eiderdaunen ähnlichI Garan »
tirt neu I Beste Reinigung > Vollvänd >g
gidrauchSserNgl ALr bürgerl . U- feinpe
LurSatt ., ebenso ft-r HStcl. u . LnstallS -

ganz »orzügLaeelgnetI Jede »
»eltedige Quantm « loSfresgege « Rach,
nähme! Nlchtgefalleube » berettw» üch
aoz »Niere » arte» zuzSdgennnuno».

Pechs,» & Oo.
to Herford Rr . 4» t. Westfale«.MT Brubr« (auch Muster geeignete

Heirat«<r«, «msonst u. »ortofrri l



Sette q
Am Stotinerötai den 22 . März1900 , vormittags 8 Uhr an¬

fangend , läßt die Garnison-Ver¬
waltung Karlsruhe im Holzbofe,
Ostendstraßc , ausrangirte Geräthe,
Lumpen , Äte Leinwand, Bau - und
Brennholz, altes Eisen und Blei
u. s. w . gegen Baarzahlung ver¬
kaufen, wozu Kaufliebhaber ein¬
geladen werden . 6515.2L

Abbruch-
Vergebung.

Der Gemeinderath der Stadt
Dnrlach vergibt in öffentlicher Sub¬
mission den Abbruch des sog . GrieS -
Lach' schen Anwesens .

Angebote auf Abbruch des ganzenGebäudes, sowie auf die Hälfte des¬
selben sind, verschloffen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, porto¬
frei bis spätestens

Montag reu 18 . Mörz 1900,
VormtW 8 Uhr ,

an daS Stadlbäuamt cinzusenden,
woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen .

Zur Auskunftsertheilung ist bas
städtische Bauamt und Herr Architekt
Hermann Bull, Kalkofenstraße Nr. 8
hier, bereit. 1445&.4.4

Durlach, den 12. März 1900 .
Der Oemeinderath .

vr . Reichardt .
Franz .

Bauarbeiten -
Vergebung .

Zum Neubau de ? Schulhanses
in Sandweier sind folge» !-« Ar¬
beiten zu vergeben ;

J . Maurerarbeit,
,2. Steinhauerarbeit (Murgthalsand »

stein ),
3. I -Trög r-Liekerung -
4. Zimmerarbeit ,
5. Schmiedearbeit ,

"• *
.
’

8. Blechnerarbeit,
7 . Tachveck , rarbeit, ( Lubow!e>- Falz-

ziegel.)
Zeichnungen, Arbeltsleschreibungen

Bedingungen re. liegen jeweils Nack -
mitmgs von 2 bis 6 Uhr auf dem
Bureau bei den Architekten
Treu ch & Schober in Ba¬
de« zur Einsicht auf.

Diesbezügliche Offerten mit ent¬
sprechender Aufschrift vers hen, woben
bis fpct estens Mittwoch , den 21 .
vS. Mts . , Nachmittags 3 Uhr
an die u terzeich,iete Stelle ernge -
reicht werden , woselbst um diese Zeit
die vröstnuna der Angebote statifinb t.

Sandweier , de» 10. A. ärz I90u.
Das Bürgermeisteramt .

Peter . 1 : 22a

Ettlingenweier .

Hchmstchmmg .

Vh *. " BEr
Die Geineind« Ettlingenweier

versteigert in ihrem Gemeindcwatd am
Mittllislh den 21. Mörz t %:
29 Eichen von 3,37 Mm . abw.,3 Buchen „ 1 .60 „ ,7 Ruschen * 1,99 „ „

1 Forle „ 0,92 ,19 Fichten, welche sich zu Sparren eign .,62 „ Gerüststangen ,
69 „ Hopfenstangen I. Kl.,71 . „ II . „94 Pappeln von 1,57 Fstm . abw .

Die Zusammenkiinst ist an genann¬
tem Dag Bormittags 9 Uhr beim
Rathhau » . 1463*2.2

Es wird bemerkt, datz dir Pappeln
zuerst zur Versteigerung komnlen.

Ettlingenweier, den 12 März 190».
Biirgermstr. Lumpp .

Wörth a. Rh.
Stammholz .

Versteigerung .

Mittwoch len 21. Mörz I. %,
Achwittags Hali 2 Uhr.

dahier auf dem Stemeindehause
werden aus dem Gemcindewalde von
Wörth , Schläge : Schnakenköpfchrn,
Flölig Nötig , Saulach, Ritterhecke,
Oberwald, folgende Stammhölzerver¬
steigert :

Eichen-, Weiden -, Efcheu-, Pap¬
pel -, Bnchcu-, Hainbuchen », Rü¬
ster- und Afpen-Stammholz l ..
II ., Hl . und i v . Klaffe , zusam¬
men 108 «dm, darunter 1 Eichen¬
stamm II . Klaffe von 6.87 eh« .

Nähere Auskunft ertheilen: Ferdi¬
nand Psirrwann I, Waldhüter, und
Peter Psirrmann Xi , Schlaghüter,
beide in Wörth.

Wörth a , Rh. , 16. März 1900 .
Vas Bürgermeisteramt -

C. A. v » « Her . l »S6s

« ablfchi drma NN «5.

■ I

Inhaber : Franz Lersch and Oskar Lerscb Sohn,
Ilaassgcschäft

für

elegante flemngarderote ,

149 Kaiserstrasse 149,
Gegründet 1838 ,

ze «ist
ll-»

engl, undfranz.
Fabrikate für Frühjahr\

höflichst an . 7236.2.1

Mam-PerKkWW .
Im Konkurs Mfrcd D setze hier

werde ick Dienstag den 20 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangcnd » und
die folgenden Tage fortsetzend , im
Laden Kreuzstr . 16 die vorhan
denen Woarenvorrätbe, bestehend in :

verschied. Brief- , Schreib -, Pack-,
PauS - und Zeichenvapicren , Cou-
vertcn , Bücher- und Brieftaschen ,
Schreib- und Büchermappen , Porte¬
monnaie» . Difltcnkaptentoschcn ,
Notizbüchern , Federn , Federnhal¬
tern, Bleistiften aller Art , Radir -
gummi , Federkasten , Tasckenmeffer,
RelSschitnen , Winkel , Farben und
Farbenkasten , Tinte» , Bilderbücher ,
Bilder- und Mvdellirbogen . Lineale,
Gratulationskarten , Photographie-
Postkarten- u. Briefmarkenalbums,
Jugendschriften, Kochbücher, Brief¬
steller , Gebetbücher, Poesie- und
Tagebücher , eine Partie Gcsckefts-
bücher, eine graste Partie
Ansichtspostkarten und sonstige
Artikel , 7237 .2 .1

öffentlich versteigern , wozu Kauf¬
liebhaber cingeladcn werden .

Karlsruhe , den 17 . Mßrz 1900.
Friedrich Axtmarn ,

Konkursverwalter .
Aus den HerrschaftSwaldupjien bei

Rothenfel » werde» im Subimssions-
weg verkauft :

2 amcrik Eichen ; 1 Ahorn III . ;
Tannen-Stämmc : 6 lll ., 126
IV ., 58 V. ; Abschnitte : 5 HI . ;
Klötze : 2 lll . ; Kiefcrn -Stämme :
9 lll . , 89 IV.. 9 V. ; Abschnitte :
3 HI . ; Klötze : 1 Nb . 15 III .

Die schriftliche» Angebote sind auf
die einzelnen Holzarten und Sorti¬
mente getrennt, verscklosien und mit
der entsprechenden Aufschrift versehen,
längstens bis 26 . d. M . » Mor -
genS 10 Uhr , dem Fgrstamte
Rothenfels in Rastatt z» übergeben .
Die Eröffnung findet Nachmittags
kalb 2 Uhr im RathhauS in Rothcn -
felS statt.

Das Solz — schöne ? Bauholz —
liegt Vs Stunde vom Bahnhof Rothen¬
fels entfernt au guten Straßen .

Waldaufseher Ulrich im Schloß in
Rothenfels zeigt auf Verlange« das
Holz vor . 1530a

Sulzbach .
Nutz ' und Brerncho *;-

Versteigrrung .

Die Gemeinde Sulzbach , N. Ett¬
lingen, versteigert mit Borgsrist am

Tmnsts- -ea 22. Mörz ,
VomitW 10 Nhr llnflnigkiiS :

32 Rothbnchen von 3 Festm . ab¬
wärts , 1 Eiche mit 2,65 Festm.
Inhalt , 47 Stück eichen Bau -
nnd Wagnerholz. 77 Forlen¬
stämme» Ist Stück sichten Lau -,
45 Stück dto . Gerüst-, 17V Hopfen¬
stangen , 2 Kirschbäume , 25 Stück
buchene Lciterstangen;

am gleichen Tag Nachmittags ,
ungefähr » Uhr :

1 Nußbaumstamm von 2 Festm .
und 5 Stück dto. Abschnitte mit
zus. 2 Festmetcr ;
Mdg hen 23 - Mörz ,

Lomittigs 9 Uhr mftngenl:
4 Ster buche « , g Ster eichen
Scheit-, 16 Ster forlen, 2 Ster
eichen , 78 Ster buchen Prügel ,
holz und 250 Stück Wellen .

Zusammenkunft jeweils beim Rath¬
haus. 1526a

Sulzbach, de« 16, März 1900.
Bürgermeisteramt .

Lumpp .

Krimmei ’s Husten -Bonbons ,
in alle « beschickteuAuSstellnngen
auch mit höchster Auszeichnung
preisgekrönt . KLnflich». 20Pfg .
an in Hof. und Atabtapotheken
Karlsruhe », sowie überall dnrch
Plakate ersichtlich und bei dem
alleinigen Fabrikant 6 . Krimmei,
« atw , « ürttb « . 925«*

Kohlknlieftrllng .
Die Lieternng unseres Bedarfs an

Rubrer Gi » be » k.'ble» eister Gut ,
„ Förderkobl n " , wie sie die Grube
liefert, für 15 . April 1900 1Q01mit beiläufig 10,000 Zentnern
(500,000 lag ) soll im Angeboio-
ve >fahren vergeben werden . 7163

Die Lieferungsbedingung«» könne»
auf dem Getchgitozi,inner der dies¬
seitige » Berwalinna einaesehen oder
auf Mnnsch in Abschrift bezogen
werden . Ebenso liegen die Beding
nngen beide, Gr , Amtskasse (^ lnan -
nml) Maniibcim zur Einsicht anf.
Bewerber nin die Lieferung habe»
in ibrem Angebote die Bedingungen
misdriicklick g » znerte >nieir Ana >>ote
wo » «n spätesten » bis znm 2. April
d. F ., Vormittags 10 Uhr , ver-
ichlosien „ ,,d mit eiilsprechende ,
Aiisschilft veisebe» dghier eiiigereickt
weide» . Znichl gtrist 3 Wochen .

Pforzheim , den 10 März 1900 .
dir. Keil- und Hflerenwltnlt.

Schinken , Rauchfleisch , Wnrst -
waarrn u Schmalz -B rsandt von

VF . Diefsche ,
eigene Räuchereien , Flei chsalzcreien,r «de« >« « 8 lbad . Schwarzwald ).
I « . ger . Hinterschinfen vr P 'd

95 Pfg .
ds. abgekocht 195 „
dö. z. Rohesten , zart n . sebr bart

geränchcit . 120 Prg .i » . ger . Borderschinken 80 Pfg .
I» . ger . Speck, fett , zum Svickc«

65 P ?g
mager durchzogen, zum Kochen 86 Pfg .
do bochfei » z. Robcsien 16 » Pfg .

Halsfleisch ohm Knochen , mager , zun,
Koche» 85 Pfg .

Dchänseke , Rippte , Kinnbacken ,Dchsen - « . SchweiuSznngen rc
billigst.

Spezialität in feine « Wurst »
waaren , wie : Sal >mii, Ccrvelat ,
Zungen - , Mett , Nolb- und Lever-

wnrst (dnu -̂gemacht'.
la . Ochsenmaulsalat per Poft-

saßgien 3,50 Mk.
Gar . reines Schweinefett mit
feinstem Griebengeswmacke. qeiuchfrci ,

per Pid . 50 Pfg .
Fleischwaaren mit Wachholder -

Ranchernng , 6d9 - 12.
AmtlichgoiahUiiil ' Jabrcn

1000 RuerkennnngSschreiben .
Meine Maare z . Roheste « ist das
Fernst « , traä es üverhauvt giebt,
der westfälischen weit vorznziebe».

Ililustsr * anSchweine ( «tt
gern zu Diensten .

Ausfuhr nach den meisten Ländern ,
auch überseeisch ._

Apfelwein
in vorzüglicher , naturreiner Quatitäi
liefert a 26 Pfg . per Liter die Kel¬
terei von 5640 .32.3A , ist hiseiMitt

Panzer- Fahrräder
! elegant • •olld • billig.

Pani Scheeren * Aachen
LUta iieL

Solvent» Agenten gesucht

Wirthschaft i
in vffenbnrg,Realrcchi ) besteh . >aus 2 stock . Wikths .bas Sgebäude >
mit2 Wirtbschaftslokaltn . Wirth- >
scha' ts - und Gemüsegarten und 8
großen Stallungen ist zn ver - 1
kaufen . We >nver '' räuchS0biS I
90 Hekt», Bierverbrauch 11 bi » I
IS Hekto. Nähe re» durch Vbr. I
KSt», » aistrstraß« 145 , Frei - >
bnrg t. B . ltbtx .3 .2 g

Ein tüchtiger Kausmanu, iu den
bei e» Jahren , sucht ein gut gebende »
Geschäft tausgeschloflen Mauufaklur-
branche) «a ^r», oder aöe,,i zu kaufen
oder zu miethe». Bclbeiligung evtl ,
nickt auSgeschlyffeu, bei 20 —40 Mille
Kapitalanlage. 3.3

Offerte » unter K Nr. 6778 an die
Erved. der „Bad. Presse ".

Landauer Biehmarkt .
Der nächste Biehmarkt wird kommende«

Dienstag den 20 . März abgehalten . ibiba.22
_ Drrs Bürner -rneisternrnt .

I
Markgräflerwein - Versteigerung .

Wilh . Blankenborn senior , Rebgutsbei * tzer in IRttll-
taün ( Ba -Ieni liisst lllontag den 26. Hftrz ä . J , Kachmittags 2 Uhr
>»r „Caäihol znm L8wes “ tu ISttUkeim ca . 780 Hectsllter selbst ,
gelogener Weissweine der Jahrgänge 1898, 93, 91, 92, 99, 87 ,76 tt . 99 öffentlich verateieern . I206a.3 3

Zur Anfertigung und Aufstellung von

konivIcttciiÄlcrüllZchaiik'Emnchfmllcn
einschließlich Buffet «! nach den neuesten Systemen in Luft . , Wasser »
ohfv . Kohlensäuredruck , sowie vo >kommenden Reparaturen
empfi . ou sich die mechanische Werkstätte von

Gustav Diftmar y20 '54* Karlstraste 60 .

• ertcEbi per KodiEawe »Sftti.

UiilikrlrolTen i
sind die neu erfundenen, in der Lhicaaoer

WettauSstelluligprämtinen
Oeig . Amöpiksnisetisn Gold-

Plaque -Uhren
Bnaant . » S . iuu. i£ ,ntngbcdel ) mO3 <4loU.,eiaau».Xcitl» um ,emft amt.
Magucujch . «[dcifuneiDcrt, auf «. fitaiM*ttgndw u. «tu palrntinft Innmr tjtieev -
(JeUung . Liele Uhren stad vermi,e chrervra .eiaall elega,,,. Uudfühnmg, reiche, S
kauft», !,. Euillachiraa , (auch oet. st
•h*'«4 »»» echt g»linua Uhkeu jeldst a.'
durch Sachteme nich, zu uulrrichechcu . tie
wunderdar cileliriea Geh »» ,» alndra lmmer»»ährend adson » uaarrändrrt, m,rd
sftr richtige » Sang eine «revthrtae ichetfd»liche Garantie geieiftei . :Kreis per 8 tuvle nur 10

' Neck

ßa I' der Uhr Lederfulteral gratis , , . « n >
schließlich beziehen durch oae «te»tr,I -L»« t
ALFRED FISCHER . ,Win , l , MJwgmi M, '
— Set I»chlcanueme, z Gelt « rttch.

ffiWR Frauen verdanke, ilre Sciiiiit

wieder verschwanden .

tu erflet ? t«ie dem s -brauch « dee a » ze» rh « ft»«t, tvtrkieAgO,
voUste» , berühmtesten

Original Pasta Pompadour ,erfunden »on weil, ptedie. De. « . « ij . Dieses ®<S8b.beit«Mittel verursach » de» Auchendun, eine ledhast « srtsch«Gesichtsfarbe , linken schäm « , falNnioft « Deiut
selbst bti tu « feäleficLiter , vertretet unter Garautte shes sau¬st iger Rütkgab « »sä (selbes ) Lommersv essen, Le ersieck«,Slatternarben , Wirnmevt , St»«»«, jede UnretnNchkel en der" aur, angewendet schon seit W Jahren »en Ollerhächfte «
.»errschafts « , Künstler «t«., « «rüber blttefte und Dank¬

schreiben »nftteg ' n. Der Bewei« sür « üt« und Nnschidlichkett
btesed Tchönbeilsmiltel» ist der safälirig « Bestand , w,« ährend dieser Zeit tausend, heran,g « Silllel emstanden und

Preis r » Tiegel sftr 8 Monat« ft Mars, ,

Pompadour -stülek
ttbertteht dt « Haut sosert mit milchartiger Wethe, bleibt selbst nach dem Waschen ans dem
Gesichte haften. — Ortgtual -sNacen 8 Mark, Pompadour.^ etfe 80 Pfg-, Pomvadonr.Pourre tu ros», cibme, weift 2 Mk. M Pfg.

Bet Boretnsendnns de« Betrage« erfolgt franke Zusendung.
Man wende sich « erlrauensvoll an Willi . Imine RU Dp. Wn«. SIDiee (AntonKls & Bmder ), alleinigee Erienger der echten Pr, Sitr 'schen >rSparal, , Bhir«,Praterftr . Ick- Dei Ankaus nebme mau nur vlombirte Packele .
In Karlsruhe : T. Deipy , Friseur, an» Parfnmeriegeschäft,Waldflratze 33 . 14o5n .6.1

Nor noch 9V > Mark
keine 12 bis 20 Mk., toRen mein« deutsch^imerika -
atschen t- Uitarrd-SitberN „Lalanitil »" , ca. Liv»
lang m. 5 Accvrdeu» 5 Bässen , 41 Tarten tu »»mit.Zubehör in ganz herrlich schön « Aasföhrmas ,
Diese Instrumente haben säst den schönen Den der
betminten Coaeert- oder Schlogiitncr , aber de»
großen Lorzug sosert von jedem nach Notenblättern,
und gratis beigelegter Echule, gejhielt werden »u
können . ll« renaith«ru wi« Lhbildungmit Säht« u.
Harfrnkopf, außergewöhnlich schön» Instrument «,» i-. N. Ports »o Pf. Bersandt gegen Kachaahmo ,

I s Woche* **r frohe. Katalog simtl, RRuflStu
| st-muente gratis a. franle .

KerleUK v«mp»gale,Musikinnniment«»>-
kabrik, Neueurade , Westfalen .

(Haut kleinere y »lnm -ta »Zitbern , mt* mit' «1 ®a ten , 6 »ceerden, k-ften keine V ’t sonder »«es T Mk. iS Nalexblätter lege » »Ir eber Zither grat r bst. earantla : Um-
tauaeh ober kalt rarilc», wenn solche nicht gut eusfallm . sbsla

Neue Wechselformulare«
Neue Miethverträge
Neue Frachtbriefe

sind nn Eiuzelverkaitf zu haben in der
Expedition der „Badischen Presse 11.

Sensation !

Ich schenke jedem, reich und «ra ,
ein prachtvolles , echt seidenes Cachenez-
Tuch , 65 cm groß — Werth 5 Mark —
und eine prachtvolle Musik - Dose ,
Schweiz. Fabrikat , prima mech . Uhr¬
werk, 28 Töne garantirt , gut spielend,
m. Schlüflel z. Aufziehen . Dieselbe
spielt lange Zeit, ist in poliertemHolz¬
kasten gefaßt, m. versch . Figuren vef.
ziert, sehr elegant, eine Zierde ftft
jeden Salon und hat einen Werl von
>0 M. gratis . Um meine Zürich «
Konkurrenleu (Versandtgechäfte) vom
Platze zu verdrängen, bringe ick diese»
Opfer. Also jedem, der bei mir eine der
nachstehenden Uhren bestellt, erhält
eine Musikdose und ein Seidenluch
gratis . Trotz der wertvollen Musil¬
dosen und Seidentücher gebe ich die
Uhren , nur Prima - Qualität , zastaunend billigen Preisen ab. Die m
allen Zeitungen angepriesene Cenrei
CiioUliii - Koiiiontolr - ( ’tar oder
(«oId >Flate <tle genannt (nicht za
verwechseln mit den billigen , veL
goldetkn Uhren ) ist eine wirklich.
Spezialität, garantirt Schweizer Fa
brikat und nur I». Qualität mit
Savonette (Sprungdeckel ) mit 3 hochf
echten Goldin-Kapseln , besitzt ff. Präeif .
Werk, ist auf die Seeunde regulirl
und erhält jeder Besteller 3 jährig«
Garantie . Diese Uhr , welche vermöge
ihrer prachtvollen Ausführung und
wunderbar gravirtem Gehäuse (nicht
wie die imitierten) von einer echt
goldenen Uhr nickt zu unterscheide«
ist, besitzt in massiv Gold bei der
Eleganz einen Werth von mindestens
M . 200.— und ist deshalb « egen
diesen Eigenschaften ein wahre»
Meisterstück. Diese Uhren erfreuen
sich nicht unr bei Post- und Bah»,
beamten des größten Zuspruches , dir
eine ganz genau gehende Uhr brauche»,
sondern auch bei drnjenigen, welche
einen vollkommene» Ersatz für »in*
goldene Uhr wünschen, und beweisen
diese Bewunderung und Aner¬
kennungen die täglich einlaufende«
Nachbestelluuge« und Dankschreiben
Trotz alledem kostet diese Prachtul«
statt Mark 20.— jetzt nur noch
Mark 14 .—.Schwärt oxidiert «
Herren -Remontof r - lThr , prima
Ankerwerk, Rand , Bügel und Zeiger
vergoldet , starke Strapazier -Uhr für
Bahn- und Postbeamte, anstatt
Mark 25.- jetzt nur Mark 15.- .
Dieselbe Uhr mit Wecker, Allarm.
und Signalapparat , weckt pünktlich
und ist die allerbeste Taschen-
Weckeruhr. Kostet nur Mark 16.50.
Silberne Anker-Remontoir-Ubr , drei
starke stlberne Deckel , 18 Steine ,
System Glashütte , F . F. »/s Chrono¬
meter , Rand , Bügel und Zeiger ver¬
goldet , eine der besten Schweizer -
Uhren , anstatt Mark 45.— jetzt nur
M22,50JDnmaii . O«lillB -Chr ,
drei starke Deckel, auch nnr Prima -
Qualität (keine imitierte) Mark 14.—t
Schwarz oxidierte Damen-Ubr , Rand,
Bügel und Zeiger vergoldet, lehr
elegant ,Mark1T --ck»s « i«u >» iN »er -
Vk»r,drtistarkeSilberdeckel,'/,Chrvno-
meter, F . F.-Qualität , Mark 16.—.
Recht 14 Karat CJold - Osmen -
rhr , Prima -Qualität , drei Deckel,
Mart 80 .—. Bitte meine Firma nW
zu verwechseln mit marktschreierische»
Annoncen . Alle meine Uhren sind
regulirt , repasfltt nach der Schweizer
Sternwarte . Versandt gegen Kaffe
oder Nachnahme franko ganz Deutsch¬
land. Als Beweis, baß meine Annonce
auf Wahrheit beruht, gebe ich im nicht-
konvenirenden Falle da » Geld zurück.

Schweizer Uhreu -Fabrik
I ». ( ilccner . Zürich . '

Zu Uckilseu.
Wegen Wegzug» ist eine M « er

Dogge , schwarz, männlich , 2'/» Jahre
alt , Prachtexemplar, sehr wachsam und
treu , paffend für Fabrik- u . Brauerei-
desttzer , billig zu verkaufe«. 7226.2 .1

Zu « fra»in Rer^nftr. HS, p« t.
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Mittwoch den 21. März, Abends 7 Uhr,
im Museumssaal :

§ Liederabend
Raimund von zur Mühlen.

« eue i .

L Brakas :

>- j

»vs den
4 ernsten
Gesängen

QL Sckumann :

Programm :
a) „ OTod, wie bitter bistdn“
b) „ Wenn ich mit Menschen

u . Engelszungen redeie
ZI. TsekalkaTSky : a) „Nein, wen ich liebe“ Müsset.

b ) Warum ? . . , * . Mei .
c) Warum? . Heine .
d) Inmitten des Bal 'es . Tolstoi.
a ) „ Dut .istwieeineBlumo “ Heine.
b) „ Ich sende ei . .en Gruss “ Ruckert.
o) „ Was w 11 die einsame

Thifine“ . . . * . Heine,
d) Die Meerfee . . . . Baddens.' e) Fi üldingsnaoht . . Eichendorff,
f) An den Ko >nenschein . Heineck.

IV. Wllk. Berger : a) In der 6hristnacht . . Stieler.
b) „ Einsam“ I Leander
o) G ück f * • * • ijeander -
d) „Wohl wandelt’ ich “ Mirza-Schaffy

Blatrlttekartea : Saal 3 11k., 2 Mk ., 1.50 Mk.,
Gallerte 2 Mk., 1 Mk , sind in der Unterzeichneten Musi¬
kalienhandlung and Abends an der Kasse zn haben,
6823 .22 Hans Schmidt ,
Telepken 417. Muslkallenhanillugan Bondellplatx.

Primäre Tonbildung nach bewahrter Methode.
Maria § c !iott - MoIir

Concertsängerin ,
lw£a,tl3 .3rstra .sse IO , xrr '

Ü
Zu sprechen zwischen 3—4 Uhr. 7223 .3.1

gg

IMF* Gestohlen 'MG
find die Sachen nicht, nur ln Folge Uebernahme großer Lager bin ich im
Stande, folgend«

60 Gegenstände ,
Bücher re. re . , für den enorm billigen Preis vgn 3 zu liefern :

5 Bände Romane , ca 450 Se .toi siark und mit vielen Jllustrat
I Band A « S dem Kriege 187V 71 , 160 Seiten stark, mit vielen Ab¬
bildungen , hocheleg . gebunden. 1 Band Baldiva » Novelle
von Maurus Jokai. 1 Band Das Volksbuch von Dr.
A. Schumann , hochinteressant. 1 Baud Naturhetioerfabren
nach Bilz , mit Illustrationen. 1 Band Humoreske
von A. Jordan , ein hochelegantes Buch. 1 Afrika, mit
vielen Abbildungen , Land und Leine. 1 Band 6 und
7. Buch Moies . 1 Band Gedichte . 1 Band Taschen.
Liederruch , ca IVO Seiten ■ark , hübsch gebunden.
I Aalender 190V . Ausser diesen hier aufgeführle «
Bücher « gebe «och 2» hochinteressante und lehr¬
reiche Bücher , welche ich hier nicht all - a»stühr -n kann,
da es an Raum mangelt , und 20 hochfeine Gratula -
lionS» und Ansichtspostkarte» .

Jeder Käufer dieser SO Gegenstände erhält
«och ein hübsches Buch

gasr umsonst .
"SLy

Liese SO Gegenstände versendet für nur 3 jiPldtf (Packet-
sendung ), Porto 50 Ps. ( 'Nachnahme 30 Ps. mehr ) 1527a.2.1

die Berliner Reinhold Kllngep ,
BerlagSbuchhandlung von Berlin , Weinstraße 23 .

Fahrräder
vorzüglich bewährtes

jabriltat ersten Ranges.
Nürnberger I474a.l0.l

Velociped -Fabrikj .Hercules "

norm. Carlmarsch ätz 8eo .,nümber8 .
Vertreter : Jakob Streb , Leopoldftrahe f7.

N . KtallJBaumschulcnbcsitzcr
uad Samenhandtang

1Eningen
>ei Reutlingen ( Württemberg ), empfiehlt seine llassenvorrttte
roa kräftigen hochstämmigen Obslbhumen und kfinst.
Ich formikstchen Zwergst &mmen , reichhaltige Sortimente von
dien Arten Zier - und Alleeenb &umen , Ziergehhlzen ,
Koniferen , Beerenobat , Roeen , Schling -, Hecken .
ind Waldpflsnzea ( Laub - und Nadelholz) etc . und stehen
«ich illustrierte Nansen - Preislisten , ebenso Ober erprobte ,
(« rantlert echte , beatlcetmende flemftse -, Blnmen -,
Feld -, B ald * und Grassamen etc., illustr . Samen - Preislisten

Jo gratis und franco zu Diensten ,

Französisch .
Handelskorresp. nnd Conwsation

unterrichtet gründlich u. echael mit
nachweisbar gutem Erfolge 6451
F. Rademaker ,

Soyhlenstr . 18, 3. St 6.3

Pnvlll - Kmell -Ärbeitsslhlllt
ftttiinüft im Ichr 1882.aegrnndet

Mit dem 1 .it dem 1 . nnd 18. eines feden
Monats beginnt ein neuer Kur »
im t -earetischeu Nluüeezelchne «,
Ausch,leiden und Ztnferttgen der
Vamen» und Kindergarderobe . —
PrivatkiirsuS für Frauen besondere
Eintbeilung. — Näheres durch Pro¬
spekte . 20346 *

Fauline Frantz ,
Karlsruhe , Donglasstr 28 ,

vis- ü-vis dem neuen Bostqebände.

Vollständige Ausbildung g
^ im

| Gesang für Concert n. Oper.
- W

Gicht , Rheumatismus,
Ischias , Lähmungen ,

Nervenleiden ,
ehren . Stahlverstopfnag nal

HfiuorrbaMea .
AIS bestes Mittel gegen diese Krank -

heilen hat sich die

Bibrationsmaffage
fSystem Mnschik) , mit großen Ei -
30.22 folge erwiesen. 2 >87
Anstalt für Vkbrations 'herapie
(System M >i !ch ik. D .R .P. 9920p )

Aaldslrarr « 86, p .
Sa Wirkung Unübertroffen .

Germania - Pomtde
Ist du einzige sicher wirkende Mittel
rar Krlmngnng nnd Erhaltung eines
vollen und kräftigen

Haar - and Bartwuchwe «,
M verhindert des Ausfallen der Haare
und Ist vorzüglich gegen Schoppen -
bildnng .

Erfolg garantirte Flacons fc Xj—.' H . Gnthler «
fioametlacixe OtMclu , Berlin S .W.

ä El. M. 1.— in Karlsruhe bei
B. Blslar , Eaiserstr. 227 und Ad.
Dtrr , Waldstr. 39. 5628a

Umsonst
erhäktJeder . dem unsere Waare «
unbekannt sind , als Probe
stück « >n prima Taschen ,
messe « oder Rasirmesser
»der S «Heere , ivenn e> nach
unserem Proipek für Eiiffübrung
unfeiev vorzügliche « Falnikate in
FieundeS- nnd Bekanntenkreisen sich
dem hei, will . 91 ' a 12 .

Solinger Industrie -Werke
Adrian & Steck , C -nnnumdii-Ges.,

Solingen .
Ueber 1300 süibett r in Fabiik- «.

| )mtsinoiiftÜ£ , einschließlich der¬
jenige » unserer Commandttäre.

Echt chinesisch «
Monopol - Sanne»

, gek-dlich geschützt .i garansirt »«« und besten» ge-
I reinigt , da, vmnd M . r .8!i ,
I «nübertroffe « an Haltbarkeit
k ««d großartiger Füllkraft .I Viele AnerkennnngSschretben .I B- rpaSimg gratis. Versandt gegen
s Nachnahme. PrelSeourant undProben gratis und franko.
, Hrinriih Wessrnbrrg ,I Berlin nv.,LantSb ergersir. 39.

1991
Si

Stinfenüc null zuMe
Aborte

macht man sofort

gmiffiUo .s u . fnftifirfit
mit meinem bekannten

Pat. Closet-Einsatz,
der von Jedermann leicht an
iub>ingen und ebenso miede,
weg zu machen ist ; daber be¬
sonders für M i e t h t r z»

empfehlen ! 30664*

Special . Geschäft
für Lloset-Aulagen

Wilhelm GötUe ,
Karlsruhe .

Die

EnDoni seiner nemtn GastwirtlscM
im Hanfe Illlflastrasse 13 dahier erlaubt sich der Unter¬
zeichnete hiermit anzuzeigen und bittet um geneigten Zuspruch .

Ludwig Schenk , Gastwirth .

jfitv Fotzwäber
tT

Füv Gqntoogen

eignet sich der
Für Moiovfalfrrerrgs

Continental Pnenmatic
am besten als eine comfortable und zuverlässige Bereifung . Prima

Material sorgfältigste Ausführung , sinnreiche Construction.

mmmni , ciMlliM t mwem mm hinhowr.

PATENTEN
_ schnell * gut Paientbüreau .

SACK - LEIP7 IR

Ostender

stets frisch bei 1260 '

C. Carth.arius ,
_ Karlftrahe 13a .

m
w >

! 31ut « <Dran0 ( n !
kttlpstkhlt in feinsten spanische »
Fruchte » 6633.5.'

M. Pannasch .
Eier uud LaudeSprodukte « ,

5k» .gäbrinaetstrahe 50.

Ein r,', Jahr alter 2.2

Kind
(ünabe). wird gegm monatliche Ver¬
gütung in Pflege gegeben . Effert-
unter W. Q. 7U30 an die Exp . der
Lad - Presse ' .

Da» beste
Abführmittel

Ist laut zahlreichen At¬
testen ftrztiAutoritltofi
das natürliche, in den
meisten Sptt &lern offi¬
ziell eingeführte

liraenstorfer
litterwasser.
Et bat IctlOM upanre -

nehmen
a. Ttranaoht keim Bt -
ichwtrtlen . — Vielftcb
primjrt mit HSchtten
Autzelchnungsn .

Erhältlich in Apo¬
theken nnd Mineral¬
wasserhandlungen.

152a.2010
ii » tiii gebrauchter g öderer,

ist billig zu verkaufen
Körnerstr . 87 . Httz . S. St . 7045.2-2

Uplon's Thee
vorzügliche Qualitäten,

per Pfd . M . 1. 8 « . M . S .sv , M.
bei 2141*

Karl Unnmsnn,
Akademiestrasse SV,

Varl Rolh, .Vsiiid ogurrir .
Hermann Bamnann,

Krenzitrasse 10.

vorzBgl .Ware , liefern tob Aprilbis Janl I
Oebr . PU«oh, Speziel-Yertandthaas , |

Schwetzingen.
Man verlange angesiumt Offerte .

14«7ä

ipaiüiiuie naiuiiituum s
Kauft Spuck und Schmal;
Speck,sf . ger .,seit » . mag . kPfd . 55P, .
t ki oteLsveck, » » rmng . „ 60 „
Schtvei « eschmalz,ga, . r. 45 „
Snssrahm -Tafel -Marg . , 60 .
Mettwnrst ff. „ . 80 .
Leber - u.Rothw . Hochs . „ „ 76 „
Servelatwurst ff. „ „ 120 „
Schinkenwnrst ff. „ „ 110 „
Schinken » Rmidschniit,

12— i 5 Pfund .. 100 „
Persandt per Post u . Bahn gegen

Nach» . Bei36—10Pid. sr. jed .Station .
Aug . Kleine , Vlotho t./lti sts.

II o ii i g.
Feinsten garantirt reinen unver.

fälscht e Btrnendonlg versendet die
10 Pfd .»Dose zu 6,50 M franko
A. Stelskamp , Imkerei in Clsppsn-
barg , Grohh. Oldenburg . 460a 11 .23

Wer ???
kräftig ftoiz . n

wBsicht , sende
• eine Adresse .#

F. Kiko, Herford .
Haufirer , Lolporteure re.
können ll36s .3.2

Viel Geld
verdienen durch d>» Bei kauf bib¬
lische , und welilichrr Wandsplüche.
Hochfeine billige Neubeiteii .

Albert Singewald ,
Krankfurta . Mai » Nr. 2,

Prestvergolde -ilabrik.

600 bis 300 Mark
werden von tucht . jg . KeschättSleute » ,
vunkiliche Zinszabler , auf 2 bis
8 Jahre gegen Siche, heit zu leihen
gesucht . Offerte» unter N >. 6Sü4
an die Dxped . der „Bad. Presse"
erdete « . AL

. . Thüringisches »
Technikum Jlmenan
Höhere a . mittlere Fachechtüe für r
Elektro- osd Maschlnen- lDgenieure ;Elektro- n. Maech inen-Tecb niker und
•Werkmeutetf Direktor Jentze n .
^ ^ HTätaat8kom m Issar . I

I
Terlin bum Sfcrnb^rg
1Meckl .) , Maschinenbau , hlek -

I irotechnik , Hoch- und Tiefban.I
Strdif ®:k

MIngenieur-^Technik»?»a. MeisUrJtarseV

(
Maiehiaen * o. Elektrotechnik k'
Geiamrot Hoch * b. Tief -B&zafadi D
™ . Tleltcher Eintritt ,r

»
Vs

Begierunga- Kommisaar .

Technikum Altenburg
I für Maschinenbau , Elektrotechnik a .

Chemie. — Lehrwerkstätte . — Progr . frei.

s .-*.

In bestempfohlenem
Mädchen-Pensionat

der franz. Schweiz finden dieses F üh.
fahr wieder einige junge Mädchen
ireundl. Aufnahme . Gründl Erlernung
der modernen Sprachen, insbesondere
der franzvs- nnd englischen Literatur ,
Musik. Malen, prakt . Anleitung
im gesammt HauSwcsr « , Hand¬
arbeit . , vnchhaltnng , AnstandS »
lehre , g wissenbafte Eiziebung , auS-
gezeichiitie Pflege , prächtige Lage eines
Luftkurortes . — S - Hr mäßige Pieife .
— Zahlreiche Referenzen in Karls¬
ruhe , Kreibnrg und Umgebung . —
Nähere Auskunft eriheilt bereitwilligst
Oberlehrer Moi »ass , Karlsruhe ,
Fri edenftra tze 18 , II I . 7,07 .2 . 1

Vierwaldstättersee .
Herrschaften , welche beabsichtigen ,

eine» wundervollen FrühllnaSknr -
aufenthalt a » dem von Ratuischönheit
»nübertroffeiieiiVterivaldstätierseezn
nehmen , sieben illustr. Prospekte mit
klimat . Besch , clbniig v. dem anerkannt
einzig prachtvoll gelegene » und ein¬
gerichteten Kurhaus und Pension
Villa Köhler , Weggis , sehr
gerne zu Dienste » ._ 1321 «.6,4

Rosen
in den schönsten Sorten u . Farben ,
ans SämlingSstämme veredelt, s. gut
bewurzelt mit kräftigen Kronen :

Hochstämmchen, Stammhöhe 1 »
und höbe, , 10 Stück M . 8.—,

Halbstämmchen . S tammhöhe 60 bis
90 cm , 10 Stuck M . 8.—,

Wurzelächte Stianchrosr » , starke
Pilanzen, 10 Stück M . 2.50,

empfiehlt 1235».2L
Domäne Hochburg ,

Post Emmen dinge « (Baden ).
Dameni

welche geneigt sind, in ihren Be¬
kanntenkreisen elegant verpackten

Thee
gegen hohen Rabatt zu verkau,. ..
belieben sich zu melden bei der hol
ländischen Theehandlung 3941a 30.2:
E . Bra mlam a, KÖIr a . M
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Charlotte Herbst , Dentiste,
Lamm$trasse 5 , zwischen Kaiserstrasse n . Zirkel.

Kronen- u . Brückenarbeiten
(Zahnersatz ohne Platten ).

Glas • Plomben mrmn
(täuschende Nachahmung der Zahnsubstanz etc .)

Zur bevorstehenden 7110

Konfirmation
empfehlen wir unser reichhaltiges Lager

WchenMteraiiir.
6CS(Ht$biiCl)Cf in größter Auswahl

in dauerhaften, geschmackvollen Linbänden .

« Neue lleriameme *
♦ ♦ * ♦ PracbtwerMormat ♦ ♦ ♦ ♦
(21 X 29 om) mit 97 Abbildungen aus dem
heiligen Lande, auf Lunstdruckpapler vorzüg¬
lich wiedergegeben, in hochelegantem Linband
mit Goldschnitt, zum außerordentlich wohl¬
feilen Preise von 3 Mark zu haben im

KürisniDt . Evang. Zcdrlttenverein.

LebkickeiMsHömill Karlsruhe
bringt sein in allen Torten anpS Reichste

asiortirtes 72.8L .1

- I. W
in empfehlende Erinnerung .

^ Des Eingang de? Pendelte»
UI

Blonsen - Hemden
in Wolle und Lawn -Tennis

und

Tricot-Taillen
I für das .friibjahr
a in größter Nuswahl zeigen empfehkcnd an

\ Heinrich Cramer Macht.,

.für « . Frühzahr mp» elegante iVeulieiten
in

Jackets, Capes und Costttmen,
chic aparte Sachen, in reichhaltiger Auswahl zu den billigsten Preisen .

- -4 ==E+| | *s =E§e.-

Jür Con fix * m anden empfeyr-!
Inckets lind Ttengen in jeder Preislage.
? Margarethe Dnng [, ?

Spe;ia1gesrhäst für Damen- und Kindermäntet.

Gesehästs -Gr8ss »» »n»g und
Empfehlung .

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum sowie
sonstigen Gcschäftsinteressenten zur Nachricht, daß ich

Akademiestraße Ar . 34
eine

kunzlgewerdl. CUerkstätte
errichtet habe und empfehle mich zur Anfertigung
fämmtlicher Holzbildhauerarbeiten für Bau
«Nd Möbel, ornamental wie figüilich in jeder Sliiart
und Ausführung . Guß und anderen Modellen , feinen
Sägarbeiten (Relief- und Flachintarsicn ) u . f w . Gestützt
auf langjährige Ersah ungen in nur ersten Gefchäflen des
In - und Auslandes, zuletzt mehrjähriger Lener des Bild¬
hauer-Ateliers der Firma -Gebr . Himmelheber dahier,
bin ich in der Lage, auch den weitgehendsten Anforderungen
Rechnung tragen zu können .

Hochachtungsvoll

V 7250
II . KJilberor, Whm.

Kaiserstrasse 139 . 7159

In sehr verkehrsreicher Lage der Stadt Karlsruhe ist eine sehr gute
Wirthschaft mit grobem Umsatz in Bi r, Wein und Branntwein. Umiiündc -
balver zu verkaufen. Anzadlung mindestens M. 2000^. Auflagen unter
S960 an die Ezv . der »Bad. Presse". 2.1

, m Basel ,y i
wird einem jungen , gebildeten Kaufmann aktive Be.
theiligung in seit 48 Jahre « bestbekanntem Waaren -
hauS angetragen . Erwünschte Einlage 3V—40 Mille ,
anfänglich in sicher Theilhabcrschast oder in Kommandite ;
später Association möglich. Sichere Anlage bei bester
Rendite . Gefl. Offerten «nd V . v . L. O. Hauptpost -
Lach ^509, Basel . 72073.1

Kegen ädersülltem Lager verkaufe ich hochfeine » mittlere
und einfache

S£ Ammer-Llnricdt«ngen
1 m—m zu den nirde, sten Preisen , m—mm

Mehrjährige Garantie . Kein Kaufzwang .
Lade daher zur gefl. Besichtigung meiner großen Auswahl

ergebenst ein . 7192*
Jul . Weinheimer ,

Model - rrnd Tapeziev - Geseiicift ,
Kaiserstraffe 81/83.

oooöooooooöoooooooöoooo
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*,
Isrnenlore

sämmtkiche 1900 er Modelle mit Q
hervorragende« Menerungen q

empfiehlt der a
Generalver reter q

Feier Eberhardt, ma, $
Amalienstratze 18.

Große Meparaturwerkstätte.
Kigene Lrrnvah».

tt

tt

Variete Perkeo .
Neues , Vorzügliches Programm .

Heute Sa « »tag de« 17 . MLrzr
Grosse Gala -Vorstellung

« » fang Abend » halb 9 Uhr .
Sonntag den 18. März :

Zwei grofze Vorstellungen .
Anfang Mittag» 4 «nd Abend» 8 '/, Uhr.

Bo« 11—1 Uhr :
Frühschoppen - Concert .

Auftreten sLmnitlicher neu eugagirten Artisten bei freiem Eintritt .
Für gute Küche , ff. Stoff Münchner «nd PfnugstLdter Bier ,sowie nur reine Wein« ist best -nk gesorgt . 7968
Es ladet höflich ein P. Früh .

Ute Brauerei jiWrr,
Aatsevstvabe ^

Bon heute ab kommt nebst einem ff . Stoff Dunkel
auch DM " Kollos Exportbior - WA zum Ausschank,
wozu höfl . einladet 7249

II . OiHz , Wirts, .

Restauration Kaiser Barbarossa.
Sonntag den 18 . März,von 11—1 Uhr . sowie von 4- 11 UhrrGrosses Concert

auSgrfübrt von der 7816
vollständigen Kapelle des Kchwarzwald-KkuSs (franz. Besetzung).Es ladet ergkvenfi ei»

August Stehmer .

Damen Confeelion . ^
Eine graste Parthie schwarze Krage« , Umhäng«,Prowenadrmäntel» schwarze n. farbige Jaqnette», Lammt-

krage«, sow « ci » e Parthie Dam««- und Kinderwäsche , be¬
stehe«» t» Hemden, Hosen , Unterrörke» »nd Nachthemden .verkauf « ich zu »ubergcwöbnlich billigen Preisen am

Dienstag, Mittwoch «nd Donnerstag.
8 . lilwcluuniin , Auktioa geschäst,

7241 ,2.i_ aShringerstrahe 29.

7255 i
orv ^ oooooo ^ oooooo ^ ooo '

Soeben ©xedo -leaa . :

Jatiresbericlit
der

Grosshorzogl. Badischen
Fabrik - Inspection

für 1800 .
Preis Mk 3 .— , nach Auswärts Mk. 3 .20 franco.

Perd . Thiergarten’s Verlag
Karlsruhe (Baden).

Ein Landgut mit circa 50 Morgen Aecker, Wiesen und Wald, inder Näve von Breiten , soll gegen eine Wirtschaft im bad . Unterland ge¬tauscht werden. Angebote find zu richten an 6665*
tieirr,schafts Surrau K . Kornsand, Karlsruhe .

Hotel Ankauf.
In schön gelegener , von Geschäfts-

und Vergnügunasreisende« viel be¬
suchter bad . Stabt ist ein mit dem
neuesten Conifort auSgcstatteteS , neu-
gebauteS Hotel krankheitshalber gegeneine Anzahlung von 40,000 Mk. und
bei sonst günstigen Zahlungsbeding¬
ungen zu verkaufen . Dasselbe enthält
im Parterre einen hochfein eingerich¬
teten gröberen Spciscsaal nebst den
sonst üblichen WirthschaftSräumen und
in den oberen Etagen außer der
Wohnung für den Besitzer und S
Mansarden für Dienerschaft 22 hoch¬
elegant und neu eingerichtete Fremden¬
zimmer mit zusammen 25 Betten .
DaS Hotel ist von einem schön an»
gelegten Wtrthschaftdgarte « um¬
geben, direkt beim Bahnhof. Reizendste
Lage der Stadt , GlaSverandaS in
ollen Etagen mit entzückender Aus¬
sicht auf Wald und (Mir « . Aus¬
kunft durch das GKdd . Gefch.» «.
Hhd..Berm.»Jnftitut Stuttgart ,
Moltkestr . 20. 3871 »“

Achtung!
Cftrebfame Person kann mit einigen

Tausend Franken sehr rentable»
ianftn. Geschäft übernehmen . Fach-
kenntniffc find nicht erforderlich .

Offerten unter „ Hoher Gewinn "
a» Postfach 4782 Bafel . 1533 . A1

Scbstgebramtte

Kaffees
feinste Campinasmischung , per

Pfund 80 Pfg . ,
feinste Campinas-Perlmlschung ,

per Pfund 100 Pfg . ,
Javamischung , sehr groh «

bohnig , per Pst>. M. 1.20 .
Fritz Leppert ,

Karlsruhe .
Prompter Versandt nach aus¬

wärts. 7262

Eisschränke,
zwei- und einthürtg, Badewanne »
an» Zink Itber Art und Grob« ,nden billigsten Prellen »et 72 ,4.2.1

U . Keinliolfl ^
Akademtestraste 14 , Hinterbaus.

Kauf -Gesuch .
Zwei KaffenfchrSoke. ei» größerer

und ein kleinerer, werden zu kauf«
gesucht . Gefl. Offerten beliebe manunter Nr. 1289 tu der Expeditionder „Bad. Presse * adzvgebkn. •
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